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Der schnelle Tod eines Sees
Einst war der Treßsee riesig und reichte von Großsoltbrück bis in die Fröruper Berge. Doch wann war das?

Wissenschaftler von der Europa-Universität Flensburg befassten sich nun mit dem Wann und dem Warum.

Das Treßsee-Becken mit dem Rest des Treßsees 
im Hintergrund. Der See war früher einer der 
fischreichsten in Schleswig-Holstein und deutlich 
größer als heute. Bild: Christian Stolz
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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten,
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH ist unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis 
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg 
Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 
22- 26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636- 2520023 oder 04609-253.
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Frei-
tag um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem - persönliche 
Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Angehörigen und 
Freunden
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-,
  Gesundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mo. 17-19 Uhr & do. 
10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel. 04621- 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia,
Mail: Angela.Dronia@diako.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und 
freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr im Kltur-
zentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Seniorensprechstunde Tarp
Jeden ersten Mittwoch im Monat –
Von 10.00 – 12.00 Uhr im Bürgerhaus Tarp
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
 öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi im Monat in der Familienbildungsstätte Tarp
Tel. 0461/180 531
Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft   04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  04630/969385
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787
Angelika Artz, Tarp  01702136497

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr
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Diakoniestation
im Amt Oeversee

Für Sie 
erreichbar!

Sie erreichen die diensthabende 
Pflegefachkraft der Diakoniestation 
im Amt Oeversee im Notfall auch 
außerhalb der normalen Öffnungs-
zeiten.

 Für Notfälle:

0172  45 45 285

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR 
DIE  AUGUST - AUSGABE 

IST AM  10. JULI

www.kabitzke-augenoptik.de

9.00 -12.30 Uhr u. 14.30 -18.00 Uhr  Samstag 9.00 -12.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen 

- BITTE VEREINBAREN SIE EINEN TERMIN. -

Janette Otto
Beratungsstellenleiterin
Krumackerfeld 7
24997 Wanderup
Janette.Otto@vlh.de    

 04606 965 95 41 

Steuern?
Wir machen das.

Genießen Sie auch unser Partyserviceangebot

Mittagstisch im Juli
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Mi. 01.07. Spanferkel mit Sauerkraut u. Püree (7) 6,- €
Do. 02.07.  Rinderroulade mit Rotkohl u. Salzkartoffeln (7,12)   7,- €
Fr. 03.07.  Heringstopf mit Hausfrauensoße, Bratkartoffeln 7,- €
  u. Salat (3,4,7,12)
Mo. 06.07.  Frikadelle mit Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11,12) 6,- €
Di. 07.07. Spargelsuppe /  5,- €
  Gyros oder gebratener Fetakäse mit Krautsalat, 6,- €
  Tzaziki u. Reis (1,3,4,11)
Mi. 08.07. Schweinebraten mit Rotkohl, Soße u. Salzkartoffeln (7,11) 6,- €
Do. 09.07.  Rinderleber mit Zwiebeln, Apfelmus u. Püree (1,7)  6,- € 
Fr. 10.07. Lachsfi let mit Sour Creme, Rosmarinkartoffeln u. Salat (3,4,7,12)  7,- €
Mo. 13.07. Zigeunerschnitzel mit Reis od. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 6,- €
Di. 14.07.  Tomatensuppe /  5,- €
  Burgunderbraten mit gestovten Kartoffeln u. Salat (3,7,11,12) 6,- €
Mi. 15.07. Rindergulasch mit Gemüse, Nudeln o. Salzkartoffeln (7,11) 7,- €
Do. 16.07.  Putensteak mit Hollandaise, Gemüse u. Gratin (3,7) 6,- €
Fr. 17.07.  Seelachsfi let mit Rahmspinat u. Salzkartoffeln (4,7)  7,- € 
Mo. 20.07. Hacksteak mit Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11,12) 6,- €
Di. 21.07.  Gulaschsuppe /                5,- €
  Hühnerfrikassee mit Reis (7,11) 6,- €
Mi. 22.07. Kasseler Braten mit Sauerkraut u. Püree (7,11,12)      6,- €
Do. 23.07.  Tafelspitz mit Meerrettichsoße, Bohnen  7,- €
  u. Salzkartoffeln (7,11,12)
Fr. 24.07. Gebr. Schollenfi let mit Remoulade,  7,- €
  Bratkartoffeln u. Gurkensalat (3,4,7,12)
 Mo.27.07. Jägerschnitzel mit Nudeln o. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 6,- €
Di.  28.07. Käselauchsuppe /  5,- €
  Pasta Carbonara o. Bolognese mit Salat (7) 6,- €
Mi.  29.07. Bauernfrühstück mit Gurke u. Schinken (3,7,11)  6,- €
Do. 30.07. Pute -kalt- mit Remouladensoße, Bratkartoffeln u. Salat (3,7,11,12) 6,- €
Fr. 31.07. Fischfi let mit Senfsoße, Gemüse u. Bratkartoffeln (1,4,7,11,12)  7,- € 

ab 5 Personen.
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Der schnelle Tod
eines Sees
Einst war der Treßsee riesig und reichte von 
Großsoltbrück bis in die Fröruper Berge.  
Doch wann war das?
Wissenschaftler von der Europa-Universität 
Flensburg befassten sich nun mit dem Wann 
und dem Warum.

Die malerische Spazierrunde durch das Dü-
nenfeld am Treßsee im Naturschutzgroßpro-
jekt Obere Treenelandschaft unweit von Flens-
burg ist vielen Urlaubern und Einheimischen 
ein Begriff. Wer den 20-minütigen Rundweg 
abläuft, erblickt schon bald von weitem hin-
ter Dünen einen kleinen, langgezogenen See. 
Er ist von dichter Vegetation umgeben und 
liegt inmitten einer großen, tiefliegenden Ebe-
ne, die sich von Großsoltbrück bis hinein in 
den Endmoränenzug der Fröruper Berge er-
streckt. Vögel steuern die schmale noch ver-
bliebene Wasserfläche zielgerichtet an. Denn 
hier sind sie ungestört. Ihr Lieblingsplatz zwi-
schen Schilfgürteln und gelben Teichrosen ist 
aus der Ferne leicht zu übersehen. Und dabei 
war der Treßsee, von dem heute nur noch ein 
kümmerlicher Rest übrig ist, einst einer der 
größten Seen in der Landschaft Angeln und 
obendrein einer der fischreichsten in ganz 
Schleswig-Holstein. Heute sind seine Ufer zu 
Fuß unerreichbar. „Man würde im Morast ver-
sinken, wenn man sich dem Wasser nähert“, 
weiß Projektleiter Professor Christian Stolz, 
der gemeinsam mit seinen Studierenden seit 
zwei Jahren Forschungsarbeiten im Rahmen 
eines durch die Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG) mit fast 90.000 Euro geförderten 
Projekts am Treßsee durchgeführt hat. Eine 
der zentralen Fragen dabei ist, welche Prozesse 
genau dazu geführt haben, dass der See, der so 
etwas wie die „Wiege“ der Treene ist, heute nur 
noch über einen Bruchteil seiner Größe ver-
fügt. Sicher ist, dass man in der Vergangenheit 
mehrfach künstlich nachgeholfen hat. Den-
noch bürge der Treßsee noch andere Geheim-
nisse, die bisher im Verborgenen lagen, ist sich 
der Geograph sicher. „Wir haben rund um den 
heutigen See alte Stillwasserablagerungen und 
frühere Uferlinien gefunden. Bisher wussten 
wir aber nicht, wann genau der See tatsächlich 
um die 120 Hektar groß war.“ Sicher war bis-
lang nur, dass der See bereits im 18. Jahrhun-
dert deutlich geschrumpft war. „Das wissen 
wir von alten Karten“, erklärt Stolz. Das Rätsel 

um die erste Schrumpfungsphase konnte mitt-
lerweile dank moderner Datierungsmethoden 
gelöst werden. Die notwendigen Messungen 
dafür fanden in einem Labor in Miami in den 
USA statt. Bereits während der vorrömischen 
Eisenzeit vor über 2000 Jahren muss der See 
zum ersten Mal seine alten Uferlinien verlas-
sen haben. Der Seespiegel, der einst bei bis 
zu 27,5m über dem Meeresspiegel lag, sank 
damals um mehr als einen Meter. Heute liegt 
er noch bei gut 24 Metern und der See selbst 
ist kaum mehr tiefer als ein Meter und nur 
noch rund 4,5 Hektar groß. Damit ist er um 
das 26-Fache geschrumpft. Dort wo früher 
noch Seeboden war, entwickelten sich später 
Moorflächen, die im 19. Jahrhundert trocken-
gelegt wurden. Doch noch im 17. Jahrhundert 
war der See beachtlich groß. Dann halfen die 
Angeliter nach, wollten Wiesenland gewin-
nen. „Sie zogen den Stöpsel“, erklärt der Geo-
graphie-Professor“. „Das Bett der aus dem See 
herausfließenden Treene wurde einfach tiefer 
gelegt“. 
Dann ist da noch das angrenzende eiszeitliche 
Dünenfeld, über das sich viele wundern und 
es vielleicht auch gar nicht auf Anhieb als ein 
solches erkennen. Denn Dünen würde man 
vielleicht eher an der Küste oder in den großen 
Wüsten der Erde vermuten. Außerdem liegen 
die Dünensande nicht frei, sondern sind nach 
der Rodung eines künstlichen Fichtenforstes 
in den 1990-er Jahren wieder mit einer ein-
zigartigen Heidevegetation bewachsen, die aus 
Sicht des Naturschutzes ganz besonders wert-
voll ist. Das Dünenfeld ist am Ende der letzten 
Eiszeit zwischen rund 14.000 bis ziemlich ge-
nau vor 11.100 Jahren vor heute entstanden, so 
das Ergebnis von sogenannten Lumineszenz-
datierungen, die in Zusammenarbeit mit der 
Universität Freiburg durchgeführt wurden. 
Damit kann bestimmt werden, wann ein in der 
Erde liegendes Sandkorn zuletzt am Sonnen-
licht gewesen ist. Damals gab es nur wenig Ve-
getation, starke Winde und jede Menge Sand, 
den das gerade erst verschwundene Inlandeis 
und seine Schmelzwässer zurückgelassen hat-
ten. Der Wind formte daraus schließlich Dü-
nen. Dass dies aber nur die halbe Wahrheit ist, 
wissen Stolz und sein Team schon länger. „Wir 
haben an mehreren Stellen Überwehungen 
gefunden, die davon zeugen, dass das Dünen-
feld in der Vergangenheit mehrfach reaktiviert 
wurde“, was heißen will, dass es erneut Sand-
stürme gab und kleinere Dünen erneut zu 
wandern begannen und dem schrumpfenden 

See auf ihre Weise zu Leibe rückten. Grund 
dafür war mit Sicherheit der Mensch, da sind 
sich die Geographen einig. Durch Überwei-
dung und andere landwirtschaftliche Nutzung 
haben die Bewohner von Luusangeln, wie der 
westliche, besonders sandige Teil der Land-
schaft genannt wird, in den Naturhaushalt ein-
gegriffen. Bereits vor 3100 Jahren in der Bron-
zezeit geschah das zum ersten Mal. Das letzte 
nachgewiesene Überwehungsereignis fand vor 
rund 500 Jahren in der Frühen Neuzeit statt. 
Mit im Boot sind auch Kollegen der Flensbur-
ger Partner-Universität aus Lublin in Ostpo-
len. Zweimal reiste die polnische Professorin 
Irena Agnieszka Pidek bereits nach Flensburg 
um sich mit Algen und über 30 verschiedenen 
Wasserfloh-Arten zu beschäftigen, die sich 
früher im Treßsee tummelten. Ihre Überreste 
lassen auf frühere ökologische Zustände des 
Sees schließen. Beispielsweise gibt es Wasser-
floharten, die einen großen, tiefen See bevor-
zugen. Ihre Überreste finden sich in einigen 
Metern Tiefe im Schlamm des Treßsees. An-
dere lieben Wasserpflanzen, Schilf und Teich-
rosen sowie eine nährstoffreiche Umgebung. 
Sie kommen vor allem heute auf ihre Kosten. 
Überrascht waren die Geographen zudem, als 
sie einen der bis zu elf Meter langen Bohrker-
ne auf Schwermetalle untersuchten und die 
Ergebnisse in Händen hielten. Bereits vor über 
2000 Jahren müssen ungewöhnliche Verunrei-
nigungen in den See gelangt sein. Sie zeugen 
von früher Eisenherstellung im Raum Groß-
solt-Oeversee.
Zusätzlich verfügt das Projekt auch über eine 
klare didaktische Komponente - einen Aspekt 
den die Gutachter der DFG besonders lobend 
hervorhoben. Die Studierenden sollen als zu-
künftige Erdkundelehrer an der Universität 
Flensburg direkt in die aktive Forschung mit 
eingebunden werden und dabei auch mit un-
terschiedlichen Akteuren in Berührung kom-
men. Das während der Lehrveranstaltungen 
erarbeitete Wissen landet somit nicht in der 
Schublade, sondern trägt aktiv dazu bei, den 
Stand der Forschung über die Landschaftsge-
schichte Norddeutschlands zu erweitern. 

Wichtiger Hinweis: Die Physische Geographie 
(der naturwissenschaftliche Teil der Geogra-
phie) ist an der Universität Flensburg in der 
Abteilung Biologie verortet. Geographie ist nicht 
gleichzusetzen mit Geologie. Die Physische Geo-
graphie befasst sich in erster Linie mit jüngerer 
Landschaftsgeschichte, jungen Ablagerungen 
und Dynamiken in der Landschaft. 

titel
Wo einst der See brandete und bis zum bewaldeten Hang bei 

Großsoltwesterholz reichte. Bild: Christian Stolz
Studierende bei den Geländearbeiten: Hier wird 
gerade der Übergang zwischen einer Düne und 
einer feuchten Senke durch Bohrungen näher in 
Augenschein genommen. Bild: Christian Stolz
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DAS AMT OEVERSEE INFORMIERT...

Die Azubis der Amtsverwaltung stellen sich vor
Wenn man im Familien- oder Bekanntenkreis 
erzählt, dass man eine Ausbildung macht, sind 
oft die gleichen Reaktionen zu beobachten. 
Es kommen Fragen wie „Warum machst du 
mit abgeschlossenem Abitur denn nur eine 
Ausbildung und studierst nicht?“ und die ty-
pischen Azubi-Klischees kommen auch oft 
direkt zur Sprache - Den ganzen Tag kopie-
ren, Unterlagen abheften und Kaffee kochen. 
Das ist der klischeehafte Azubi Alltag. Aber 
nicht bei uns! Die typischen Azubi-Aufgaben 
machen hier im Haus nicht nur die Azubis, 
sondern die macht  bei uns jeder. Wer kopie-
ren möchte, der geht kopieren, wer etwas zum  
abheften hat, der heftet es ab und wer Kaffee 
will, der kocht sich Kaffee! 

Wir, Anna (21) und Marlijn (26), sind derzeit 
die beiden Auszubildenden im Amt Oever-
see. Die Amtsverwaltung bietet jährlich einen 
Platz für die Verwaltungsfachangestellten-
Ausbildung an. Anna befindet sich aktuell im 
1. und Marlijn im 2. Ausbildungsjahr. 

Unsere Ausbildung startete mit einer herz-
lichen Aufnahme in das Team. Sofort wur-
den uns großes Vertrauen und Eigenverant-
wortung entgegengebracht, weshalb wir uns 
schnell sehr wohl gefühlt haben. Statt zu ko-
pieren, abzuheften und Kaffee zu kochen, er-
halten wir zum Beispiel Einblicke in die Bear-
beitung von Bürgeranliegen (u. a. Ausstellung 
von Ausweisdokumenten) oder die finanziel-
len Abläufe in der Kommunalverwaltung.
Dadurch, dass man hier in der Amtsverwal-
tung viele verschiedene Bereiche durchläuft, 
ist die Ausbildung breit gefächert und wir 
bekommen eine gute Vorstellung davon, in 

welchen Abteilungen wir nach unserer Ausbil-
dung tätig werden könnten. 
Während unserer Zeit im Betrieb erwerben 
wir stets neues Wissen, welches dann im wö-
chentlichen internen Unterricht mit anderen 
Auszubildenden und in der Berufsschule wie-
der aufgegriffen und vertieft wird.
Wir sind sehr glücklich darüber, dass wir beide 
hier im Amt Oeversee unsere Ausbildung ma-

chen dürfen und freuen uns auf die kommen-
de Zeit und auf all das, was uns noch erwartet.
Weitere Informationen zur Ausbildung findest 
du unter www.amtoeversee.de/ausbildung-im-
amt-oeversee 
Möchtest du der/die nächste neue Auszubil-
dende in unserem Hause sein? – dann bewirb 
dich bei uns!

Das  Amt Oeversee 
stellt zum 01. August 2021 eine/n

Auszubildende/n
für den Beruf 

der/des Verwaltungsfachangestellten
(w/m/d) ein.

Näheres findest du unter diesem Link: 

www.amtoeversee.de/ausbildung-im-amt-oeversee 

Besuchen Sie das Amt Oeversee im Internet 
unter: www.amt-oeversee.de 

Die Gemeinde Tarp stellt zum
nächstmöglichen Eintrittstermin 

eine Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d)

(Ver- und Entsorger Fachrichtung
Abwasser -m/w/d-) ein.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
Aufgrund eines demnächst in den Ruhestand tretenden 
Mitarbeiters, wird für die Nachbesetzung eine Kraft mit 
möglichst abgeschlossener Berufsausbildung zur Fach-

kraft für Abwassertechnik oder anderer Berufsausbildung 
mit Berufserfahrung in diesem oder ähnlichem Bereich 

gesucht.  
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie im  

Internet unter www.tarp.de/aktuelles/stellenangebote/ 
einsehen. 
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DAS AMT INFORMIERT

Verkauf eines VW Caddys der Gemeinde Tarp
Die Gemeinde Tarp möchte folgenden VW Caddy gegen Höchstgebot 
verkaufen:
Modell:   VW Caddy, 2,0, 51 kw
Kilometerleistung:  165.363 km
Erstzulassung:  20.10.2005
Marke:   Volkswagen
Sonstiges:  Nächste HU 09/2020,
Batterie schwach, Beklebung wird entfernt
Bei Rückfragen und Besichtigungen können Sie sich gerne an das Klär-
werk, Herrn Koch 04638 898733 oder 01520 9274269 wenden. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann können Sie gerne ein 
schriftliches Angebot bis zum 24. Juli 2020 beim Amt Oeversee –Haupt-
amt-, Tornschauer Straße 3-5, 24963 Tarp oder per Email hauptamt@
amt-oeversee.de abgeben. Weitere Bilder können Sie gerne per Email 
anfordern. 

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im Juli 2020

Gemeinde Oeversee
Theodor Seemann 01.07.1935
Lieselotte Haase  08.07.1939
Irmgard Boden  13.07.1939
Werner Hupfeld  15.07.1950
Dorathea Thomsen 19.07.1929
Inge Neuendorff  22.07.1938
Annemarie Behnemann 25.07.1939
Wilhelm Behnemann 31.07.1937
  

Gemeinde Sieverstedt
Heinz Asmussen  18.07.1936
Herbert Ringsleben 22.07.1934
Karin Kreutz  26.07.1940

Gemeinde Tarp
Rudi Bütow  01.07.1938
Helene Jessen  03.07.1934
Karla Kreft  06.07.1937

Elsa Lemke  09.07.1939
Hildegard Arndt 12.07.1939
Ingrid Weiß  17.07.1938
Elke Berntien  22.07.1943
Sieglinde Lübke  23.07.1939
Elfriede Thielecke 24.07.1928
Walter Sörensen  26.07.1937
Anni Degner  30.07.1930

 
 

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende 
Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit 
der Veröffentlichung ein-verstanden erklärt 
haben. Entsprechende Erklärungen liegen dem 
Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), 
die bei einem anderen Standesamt beurkundet 
worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten 
Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung 
interessiert sein, bitten wir um entsprechende 
Mitteilung (Tel.: 04638-8835 / Vorducke sind in 
der Amtsverwaltung erhältlich).

Eheschließungen:
16.05.2020 
Stefan Pietz und Silvia Katzka, Tarp

18.05.2020 
Burkhard Ohrt und Anja Becker, Tarp

22.05.2020
Dirk Klinger und Petra Jacobsen, Oeversee

28.05.2020 
Sascha Lauckner und Karolina Zenka, Tarp

29.05.2020
Per Rick und Michelle Vock, Tarp

10.06.2020 
Florian Pohl und Maja Vollbrecht,
Sieverstedt

Sterbefälle:
02.05.2020 Hellmut Volkmann
11.05.2020 Lore Siebel
11.05.2020 Fritz Tichelmann
12.05.2020 Gunter Clausen
21.05.2020 Martina Metzger
30.05.2020 Monika Paufler
30.05.2020 Herta Christophersen

Warum so unübersichtlich?
Diese Frage stellen sich viele Verkehrsteil-
nehmer, die die nördliche Einfahrt in den 
Kuhschellenring im Baugebiet Schellenpark 
nehmen und vor dem Problem stehen, dass 
sie aufgrund der vielen am Straßenrand ge-
parkten Fahrzeuge den Gegenverkehr nicht 
einsehen können. Daher haben sich einige der 
Verkehrsteilnehmer an das Ordnungsamt und 
den Bauausschuss gewandt. 
Bei einer Ortsbesichtigung haben wir fest-
gestellt, dass dies tatsächlich der Fall ist. Die 
leichte Kurve des Kuhschellenrings in dem Be-
reich erschwert die Sicht zusätzlich. 
Glücklicherweise konnte bei der Ortsbesich-

tigung auch gleich eine Lösung gefunden 
werden: Der Seitenstreifen auf der anderen 
Straßenseite wurde beim Bau der Straße so 
befestigt, dass dort das Parken für Fahrzeuge 
möglich ist. Leider wird der Seitenstreifen da-
für aber im Moment nicht genutzt. Wenn sich 
die Parkgewohnheiten der Anwohner ein we-
nig ändern würden, könnte sich die Situation 
im Begegnungsverkehr deutlich entspannen, 
ohne dass der Schilderwald mit Parkverbots-
schildern weiter „aufgeforstet“ werden müsste. 
Bitte geben Sie diese Informationen gerne 
auch an Ihre Nachbarn weiter, damit wir ge-
meinsam dieses kleine Problem lösen.
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KULTUR  IM AMTAUS DER REGION

CLEVERE WÄRME KOMMT 
NICHT VON UNGEFÄHR. 
SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HANDWERKSBETRIEBPLUS 
AUS SCHLESWIG

Tel. 04621 9518-200 · www.stn.sh

SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HAUS. DEIN STROM. 
DEINE WÄRME.

Hinweisschilder für den
Fledermauskeller
Johanna Swidereck, Absolventin eines Freiwilligen Ökologischen Jah-
res (FÖJ) beim Naturschutzverein Obere Treenelandschaft, und dessen 
Vorsitzender Carl Most haben sich die Mühe gemacht, kunstvolle Weg-
weiser zu gestalten, damit auch Nichteingeweihte den Weg zum Fleder-
mauskeller abgehend vom Ilex-Rundwanderweg in den Fröruper Ber-
gen finden können. 

Schon seit dem Jahr 2011 ist der Keller des ehemaligen Wohngebäudes 
von Dora Szyza mitten im Fröruper Wald zum Fledermaus-Winterquar-
tier umgebaut. Braune Langohren und Wasser- und Fransenfledermäu-
se räumen seither Jahr für Jahr ihre Sommerquartiere in den Bäumen, 
um die kalte Jahreszeit im frostsicheren Feldsteinkeller zu verschlafen. 
Eine dränageähnliche Konstruktion sorgt dafür, dass es während des 
Winterschlafs ausreichend feucht im Keller ist. Informationsschilder an 
der Außenwand geben Einblicke in das Leben der früheren Bewohner 
als auch in das der heutigen Wintergäste. Das Betreten ist nach wie vor 
den Fledermäusen vorbehalten.

Johanna hat ihr FÖJ, das sie zu einem guten Teil auch mit Pfadfinder-
arbeit in den Kirchengemeinden Großsolt, Grundhof, Munkbrarup 
und Husby verbringt, schon bald beendet. Während ihres Freiwilligen-
dienstes hat sie für den Naturschutzverein Arbeiten wie das Freischnei-
den der Wanderwege, der Pflege der Infotafeln, dem Abbau von Zäunen 
und auch dem Erarbeiten von Infomaterialien erledigt.
B.Gottburg, Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Landesjagdverband Schleswig-Holstein
Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land- Hegering IX 

Die Jäger des Hegerings laden zu einem
  

W A L D G O T T E S D I E N S T
am Sonntag, dem 05. Juli 2020, um 10 Uhr im Jerrishoer Wald 

am D A C H S B A U  ein.

Bei Regen bitte den Schirm nicht vergessen.
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Große Resonanz bei der Führung des Naturschutzvereins
Obere Treenelandschaft durch das Großsolter Moor
Ob es am schönen Pfingstwetter lag, an der 
Schönheit des Gebietes oder an den Lockerun-
gen bezüglich der Schutzmaßnahmen gegen 
den Corona-Virus, jedenfalls folgten knapp 50 
Menschen am Pfingstsonntag der Einladung 
des Naturschutzvereins zu einer Führung mit 
Biologin/Umweltpädagogin Andrea Thomes 
durch das Großsolter Moor. Aufgrund des 
großen Andranges wurde am Nachmittag 
spontan noch eine weitere Führung angebo-
ten, an der 15 Menschen teilnahmen. 
Zunächst ging es auf der Oeverseer Straße 
Richtung Osten an einem Knick vorbei, dessen 
Lücken immer wieder weite Ausblicke auf die 
offene Landschaft der Treßseeniederung mit 
der im Hintergrund liegende Binnendüne er-

möglichte. Dann später nach rechts abbiegend, 
näherte sich die große Gruppe dem Moor von 
der nordwestlichen Seite. Auf der Anhöhe von 
Lushy Barg war - vom Wasserfrosch-Gequake 
begleitet - ein erster Blick auf das Großsolter 
Moor möglich, im Vordergrund die große 
offene Wasserfläche mit etlichen Baumresten 
eines ehemaligen Birkenwaldes. Nach Erläu-
terungen zu Mooren im Allgemeinen und zur 
Geschichte des Großsolter Moores im Speziel-
len ging es dann auf die Suche nach typischen 
Moorbewohnern ins Moor. Schon von weitem 
zeigte sich das Wollgras mit seinen wunder-
schön weißhaarigen Fruchtständen. Ein Blick 
in die wassergefüllten Gräben offenbarte ver-
schiedene Torfmoosarten, den eigentlichen 

Torfbildnern im Moor. Während die Niedri-
ge Schwarzwurzel schon verblüht und daher 
schwer aufzufinden war, präsentierte sich 
die Arnika mit ihren gelben Blütenknospen. 
Moorfrosch und Kreuzotter ließen sich nicht 
blicken, insbesondere bei zuletzt genann-
ten Tier zur Erleichterung einiger Besucher. 
Bei der zweiten Führung mit kleiner Grup-
pe konnte nachmittags noch ein versteckter 
Standort von Sonnentau, einer fleischfressen-
den Pflanze, und von der sehr hübsch rosa-
violett blühenden Moosbeere aufgesucht wer-
den. Im nächsten Jahr soll die Moorführung 
erneut angeboten werden. 

Blüte der Gewöhnlichen Moosbeere
(Vaccinium oxycoccos)

Foto: www.agentur-sturm.de

Einzelnes Blatt des Rundblättrigen Sonnentaus 
(Drosera rotundifolia) mit klebrigen Tentakeln

zum Insektenfang
Foto: www.agentur-sturm.de

Blütenknospen der Echten
Arnika (Arnica montana)

Foto: Andrea Thomes



9

AUS DER REGION

Durch das Jahr mit
Eider, Treene und Sorge 
Erfder Naturfotograf präsentiert
Fotokalender für 2021

Der Naturfotograf Uwe Naeve hat für das 
kommende Jahr seine schönsten Aufnahmen 
aus der Landschaft Stapelholm in einem Ka-
lender zusammengestellt. Malerische Fluss-
schleifen, prächtige Blütenfarben und anmu-
tige Tierbegegnungen bieten für jeden Monat 
ein besonderes Motiv aus der Region. Der 
neue Fotokalender „Zwischen Eider, Treene 
und Sorge 2021“ ist zum Preis von 19,50 € bei 
EDEKA Lacina in Erfde oder direkt bei Uwe 
Naeve, 0170-2825689, info@un-naturfoto.de, 
erhältlich. Auf www.un-naturfoto.de können 
die einzelnen Monatsblätter angeschaut wer-
den.
Text und Foto: Yannek Drees,
Eider-Treene-Sorge GmbH

Anmutige Begegnung mit einem Feldhasen: Mit Uwe Naeve kommt man Flora und Fauna ganz nah.

Der Förderverein Mittlere Treene e.V. lädt  im Juli
zu drei interessanten Führungen ein. 
Samstag (!), 25. Juli, 10 Uhr: 
Naturgenuss in der Heide Tüdal
Biologin Andrea Thomes lädt zu einem ca. 
zweistündigen Streifzug über das ehemalige 
Gelände des Tanklagers ein. 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Bildungshaus 
Treenelandschaft des ehemaligen Tanklagers 
am Stapelholmer Weg (L247) zwischen Tarp 
und Eggebek.

Samstag (!), 25. Juli, 15 Uhr: 
Naturgenuss im Archepark am Treenetal
Biologin Andrea Thomes lädt zu einem ca. 
zweistündigen Streifzug über das ehemalige 
Gelände des Munitionsdepots ein. 
Treffpunkt: Eingangstor des Archeparks. An-
reise über die L247 zwischen Eggebek und 
Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Rich-
tung Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km 
hinter dem Heidehof der Familie Vahrenkamp 
links abbiegen und bis zum Ende des Weges 
durchfahren.

Sonntag, 26. Juli, 14 Uhr bis max. 18 Uhr  
Wanderung rund um Falkenberg bei Lürschau
Rund um das Gut Falkenberg liegt eine ab-
wechslungsreiche und geschichtsträchtige 
Landschaft: Feuchtwiesen mit glitzernden 
Wasserflächen und naturnahe Waldbereiche 
mit Überresten einer ehemaligen Burg laden 
bei einer Wanderung zum vielfältigen Erleben 
und Entdecken ein.
Referenten: Diplom-Biologin & Naturpäda-
gogin Andrea Thomes i. A. des Fördervereins 
Mittlere Treene e.V., Tischlermeister Peter 
Hansen aus Lürschau
Treffpunkt: nordöstlich Lürschau, 
Straßenkreuzung Schulweg/Bökberg
Zusatzinformation: Trittsicherheit und Gum-
mistiefel sind unbedingt erforderlich! Ggf. 
Fernglas mitbringen.

Achtung! 
Aufgrund einer Sonderregelung bei Natur-
führungen zur Verhinderung der weiteren 

Ausbreitung des Corona-Virus ist eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich!  Bitte melden Sie 
sich zu jeder Führung entweder vorab mit Ih-
ren vollständigen Kontaktdaten über E-Mail: 
a.thomes@web.de oder unter der Tel.: 04602 - 
411 89 02 (bitte auch auf AB sprechen) an. Sie 
bekommen von uns nur dann eine Rückmel-
dung, wenn die entsprechende Veranstaltung 
schon ausgebucht sein sollte. Bitte achten Sie 
bei allen Veranstaltungen auf einen Mindest-
abstand von 1,5 m.

Alle Führungen sind kostenlos, eine Spende 
ist erwünscht.

erweitert ab 1.6. die
Öffnungszeiten

in Tarp

Mo.13–16 Uhr
Di.–Fr.

9–12 u. 13–16 Uhr
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 Stromfresser gesucht! – Sieger*innen gekürt

Wie sieht der schlimmste „Stromfresser“ 
aus? Diese Frage stellten die 34 Gemein-
den der Klimaschutzregion Flensburg 
und das Bildungshaus Treeneland-
schaft Eggebek im März 2020. Viele 
Schülerinnen und Schüler hatten 
eine Antwort und zahlreiche krea-
tive Einsendungen erreichten das 
Klimaschutz-Büro. 
Bis Ende April 2020 hatten Kin-
der, Jugendliche und Schulklassen 
die Chance am Wettbewerb teilzu-
nehmen und ihre gemalten Strom-
fresser einzureichen. Trotz der Co-
rona-Pandemie erreichten die Jury 
viele kreative Beiträge. Die Wahl fiel 
dementsprechend schwer, nach einigen 
Beratungen jedoch konnte Isabel Janott (11 
Jahre) aus der 5b der Siegfried-Lenz-Schule in 
Handewitt mit ihrem Stromfresser als Siegerin 
des Wettbewerbs gekürt werden. Herzlichen 
Glückwunsch!
Isabels Stromfresser wird nun als Maskottchen 
für den im Sommer startenden Gerätetausch-

Wettbewerb genutzt werden, abgedruckt auf 
einem Kühlschrankmagneten, in Flyern und 
in Veröffentlichungen. Der Stromfresser er-
hält eine ganz besondere Aufmerksamkeit. 
Neben dieser Ehrung  wurden natürlich auch 
Sachpreise verliehen. 

Nicht nur Isabel, sondern auch die anderen 12 
Preisträger*innen dürfen sich über einen Ex-
perimentierkasten zum Thema Strom, sowie 

eine nachhaltige Trinkflasche freuen. 
Möglich gemacht wurde das Projekt durch die 
100%ige KliKom-Förderung der EKSH (Agen-
tur für Energie- und Klimaschutz Schleswig-
Holstein) und der Initiative der Gemeinde 
Handewitt, die als Projektträgerin fungierte. 
Mit dem Wettbewerb „Stromfresser gesucht“ 
kombinieren das Klimaschutzmanagement 
der Region Flensburg und das Bildungshaus 
Treenelandschaft Eggebek die Einbeziehung 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
in einem Klimaschutz- und Energiesparpro-

jekt. Ziel des Projektes ist es, ein Bewusst-
sein für den eigenen Energieverbrauch 
bei Kindern (Malwettbewerb) und Er-
wachsenen (Gerätetauschwettbewerb) 
zu schaffen und zum Stromsparen an-
zuregen.
Die Bilder der anderen Preisträger*in-
nen sowie Informationen zum an-
stehenden Gerätetausch-wettbewerb 

finden Sie auf den Homepages des Kli-
maschutzmanagements (klimaschutz-

region-flensburg.de/aktuelles) und des 
Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek (bil-

dungshaus-treenelandschaft.de).  
Kontakt: 
• Maria Hock, Klimaschutzmanage-
rin Region Flensburg, maria.hock@ksm-regi-
on-flensburg.de, 04609/900-204
• Manuela Nitsch, Projektkoordinato-
rin Bildungshaus Treenelandschaft, manuela.
nitsch@amt-eggebek.de  04609/900-202

Landesregierung fördert private Klimaschutzmaßnahmen
Seit Juni 2020 können Bürger*innen über ein 
Förderprogramm der Landesregierung un-
kompliziert einen Zuschuss für private Klima-
schutzmaßnahmen bekommen. Allerdings gilt 
es schnell zu sein und einen Antrag zu stellen, 
sobald die Investition in den Klimaschutz er-
folgt ist. Anträge können ausschließlich online 
gestellt werden und ein Kaufvertrag oder eine 
Rechnung ist digital beizufügen.

Gefördert werden folgende Klimaschutz-
maßnahmen im privaten Bereich:
• Lastenfahrräder
• Ladepunkte zur Ladung von Elekt 
 rofahrzeugen (11-22 kW Wallbox)

• Stromspeicher (mind. 3kWh) für  
 eine PV-Anlage (mind. 5kWp)
• PV-Balkonanlagen (250-600W)
• Solarthermieanlagen (mind. 3m²)
• nichtfossile Heizungsanlagen zur  
 alleinigen Wärmeerzeugung (Wär 
 mepumpen, Stromheizungen,  
 Pellet- und Hackschnitzelanlagen)
• Fernwärmeanschluss 
 (mind. 10 Anschlusspunkte)
• Gründächer auf Wohnhäusern  
 (nicht auf Garage, Carport, 
 Gartenhaus)
• Regenwasserzisternen 
 (mind. 2500l)

Informationen zur Förderung und die gesamte 
Förderrichtlinie des Landes finden Sie ab dem 
01.07.2020 auf der neuen Homepage des Kli-
maschutzmanagements der Region Flensburg 
(www.klimaschutzregion-flensburg.de). Unse-
re überarbeitete Homepage hält außerdem 
kurze Berichte zu unseren aktuellen Projekten 
und Veranstaltungen bereit und gibt einen 
Überblick über die Klimaschutzregion und 
ihre Akteure. 

Schauen Sie gern vorbei!
Ihr Klimaschutzmanagement

Michael Caspersen - Entwurf - Planung - Ausführung 

Ihr Bauunternehmen vor Ort

Stapelholmer Weg 33
24852 Eggebek

Telefon: 0 46 09 / 8 90 
Mobil: 0172 / 455 99 59
mica-caspersen@online.de 

MC 
BAU

Einfamilien- und Reihenhäuser 
Um-, Aus- und Erweiterungsbauten 
Hallen- und Gewerbebauten 
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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte - Juli 2020
Schulstraße 7b,  
24963 Tarp
Telefon: 04638 7885,
Fax: 8113
Email: fbstarp@aol.com

Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr, Do 18-20 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmel-
dung

Sofern durch die jeweils gültigen Landes-
verordnungen gestattet und durch die Aus-
gestaltung des Kreises Schleswig-Flensburg 
bestimmt, finden einzelne Angebote mit ent-
sprechenden Hygieneauflagen statt; wir infor-
mieren Sie gerne telefonisch.
Während der Schulferien finden Kurse nur 
nach Absprache mit den Kursleiter*innen statt. 
Das Büro ist vom 29. Juni bis zum 6. August ge-
schlossen. Die Mitarbeiter, Honorarkräfte und 
Ehrenamtlichen der FBS wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie eine erholsame Ferienzeit!

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus 
unserem Angebot. Sofern kein anderer Stand-
ort angegeben ist, finden die Angebote in der 
Schulstraße 7b statt. Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte auch unserem Schaukas-
ten am Mühlenhof und dem Terminkalender 
unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de . 
Über unsere Anmeldebedingungen, den von 
uns gewährleisteten Datenschutz und weitere 
Angebote informieren wir Sie gerne ausführ-
lich auf den Aushängen in unserer Einrichtung 
sowie im persönlichen Gespräch unter 04638 
7885. 

0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik 
(8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse bei Beendi-
gungdes Kurses bis zum vollendeten 9. Lebens-
monat Ihres Kindes.

0104 Babymassage nach Leboyer 
(5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-/1x 1,5h, 3,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 09.00-10.30 Uhr, Nina Hach

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind 
(1x 3h, 16,-) Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Janina Hensen

0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, (NN)

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre 
(8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, 
Merwe Stahmer

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre 
(8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, 
Daniela Juhász

0404 Ballettunterricht 
(10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Di, 15.00-15.45 Uhr, 15.45-16.30 Uhr, 16.30-
17.15 Uhr, 17.15-18.00 Uhr, Annika Welp 
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß
Do, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß

0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann

0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann

0801 Gesunde Säuglingsernährung 
(1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, 
Stephanie Angenendt  

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)  
Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  

1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr 
 
1007 Bridge (10x 2h, 5,-)
Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer

Kooperationsangebot des 
Familienzentrums der FBS

Beratung für Frauen, Familien 
und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des 
SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Offene Sprechstunde und/ oder Termine nach 
Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Hono-
rarlehrkraft für Yoga und weitere Angebote 
tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns 
eine Email. 
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Volkshochschule Tarp 
Geschäftsstelle: 
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, 
Klaus-Groth-Str. 29, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp,
Tel.: 04638 / 21 00 38
E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte 
auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf 
Wunsch zurück.

Die Durchführung unserer Kurse (Präsenz 
oder Online) hängt von der aktuellen Situa-
tion nach den Sommerferien ab. Bitte infor-
mieren Sie sich auf unserer Internetseite.  

202-3020 POUND® (8x1h, 32 €)
Mo 17.08.20, 18:30 – 19:30 Uhr, Tina Symietz 
202-3024 Dance Fitness in Eggebek (7 x 1h)
für Mitglieder des TSV Eintracht Eggebek 
11,80 €, für Nichtmitglieder 25,80 €
Di 18.08.20, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch

202-3023 Fatburner Step (7 x 1h, 28 €)
Di 18.08.20, 18:45 – 19:45 Uhr, 
Doris Anthonisen

202-3026 Zumba® (7 x 1h, 28 €)
Do, 20.08.20, 18.30 – 19.30 Uhr, Tina Symietz

202-300Taiji Qigong (8 x 1,5h, 52 €)
Mo 10.08.20, 17:00 – 18:30 Uhr, 
Matthias Pose

202-310 Yoga (8x1h, 40 €)
Mo 10.08.20, 19:00 – 20:00 Uhr, 
Markus Köppen

NEU!  
202-301011 Schnupperkurs 
Kundalini Yoga (5x 1,5 h, 32,20€)
Di 25.08.20, 10:00 – 11:30 Uhr,
Stella Pagano-Alsdorff

202-30102 Hatha Yoga (8 x 1,5 h, 49,80 €)
Di 11.08.20, 18:30 – 20:00 Uhr, 
Tina Christiansen

202-30103 Yin Yoga (8 x 75 Min, 42,90 €)
Di 11.08.20, 20:15 – 21:30 Uhr, 
Tina Christiansen

202-30105 Yoga (8 x 1h, 40 €)
Mi 12.08.20, 19:00 – 20:00 Uhr, 
Markus Köppen

202-30106 Rückenkurs mit 
Yogaelementen (8 x 1h, 40€ )
Do 13.08.20, 10:30 – 11:30 Uhr,
 Markus Köppen

202-30107 Qigong (8 x 1,5h, 44 €)
Do 13.08.20, 17:30 – 19:00 Uhr, 
Ilona Sönnichsen

202-30108 Yoga für den Rücken 
(8 x 1,5h, 53,90 €)
Do 13.08.20, 19:15 – 20:45 Uhr, 
Ilona Sönnichsen

NEU!  
202-301082 Schnupperkurs 
Kundalini Yoga (5x 1,5 h, 32,20€)
Do 27.08.20, 19:00 – 20:30 Uhr, 
Stella Pagano-Alsdorff

202-4065 Englisch A1 Starter,
 (10x 1,5h, 60 €)
Di 18.08.20, 17:00 – 18:30 Uhr, 
Thitima Ciba

202- 4066 Englisch A1 (10x 1,5h, 60 €)
Di 18.08.20, 18:30 - 20:00 Uhr, Thitima Ciba

 202-4031 Dänisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen (10 x 1 h, 40€)
Mi 16.09.20, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
202-3054, Ayurvedische Küche für herbstliche 
Tage, (1 x 3,5 h, 12 €+ 12 € für Lebensm.) Di 
20.10.20, 18:00 – 21:30 Uhr, Svea Schroeder

202-5014 Smartphone/iPhone f
ür Anfänger I, (2 x 3,5h, 50 €)
Do 20.08.20 + Fr 21.08.20, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

202-50142 Smartphone/iPhone für An-
fänger II, (2 x, 3,5h, 50 €)
Do 17.09.20 + Fr, 18.09.20, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

202-50144 Smartphone/iPhone 
für Fortgeschrittene III (2x 3,5h, 50€)
Do 24.09.20 + Fr, 25.09.20, jeweils 9:00 - 12:30 
Uhr, Joachim Schulz

202-50146 Windows 10 mit dem eige-
nen Laptop (2 x 3,5h, 50€)
Do 27.08.20 + Fr, 28.08.20, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

202-50147 Reisen, Planen, Fotografie-
ren mit dem Smartphone
(1 x 3,5 h, 25 €)
Fr 04.09.20, 9:00 - 12:30 Uhr, Joachim Schulz

202-50148 Messenger wie Whatsapp, 
Telegram, Threema, (1 x 3,5 h, 25 €)
Mo 07.09.20, 9:00 - 12:30 Uhr, Joachim Schulz

202-50149 Handyauswahl- Gerät und 
Tarif (1x 3,5h, 25€)
Do 19.11.20, 9:00-12:30 Uhr, Joachim Schulz

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für 
neue Kurse. Wenn Sie einen Kurs anbieten 
möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.

www.buchhaltungsservice-otto.de

Krumackerfeld 7   24997 Wanderup  04606 965 95 40.

Buchen lfd. Geschaftsvorfalle
Lfd. Lohnabrechnungen
Fertigen von LSt-Anmeldungen
kfm. Dienstleistungen

.. ..

Frauentreff e.V. 
1.Vorsitzende 
Sabrina Petersen 
Sabrina.Petersen102@gmx.net
Tel. 04609-952236

Liebe Mitgliederinnen, 
endlich konnte sich der Vorstand wieder treffen und die Planungen für 
Aktivitäten laufen. 
Zunächst gehen wir aber in die Sommerpause. Wir melden uns bei euch 
mit einem Mitgliederbrief und teilen euch unsere Planungen mit, so-
bald alle Termine bestätigt sind. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euch!

Viele Grüße von eurem Vorstand. 

ERWACHSENENBILDUNG
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Eulencup 2020 abgesagt
Seit 28 Jahren war es immer zum Ende der 
Sommerferien ein Höhepunkt für die Freunde 
des Jugendhandballs. Dann fand in bis zu 10 
Hallen in Tarp und Umgebung der “Eulencup“ 
statt. In diesem Jahr muss er leider ausfallen, 
Corona macht eine Durchführung unmöglich. 
„Wir sind sehr traurig“, sagt Claus Hermann 
Hansen als Organisationsleiter eines Teams 
von bis zu 100 Helfern. Am Eulencupwoche-
nende kamen bis zu 100 Mannschaften mit 
1000 Spielern und Betreuern aus der ganzen 
Bundesrepublik und auch aus Dänemark 
nach Tarp. Für die Leistungsschiedsrichter des 
HVSH war es eine Qualitätsüberprüfung und 
Lehrgang. In drei Altersklassen (C-B-A-Ju-
gend) wurden Pokale und wertvolle Geld- und 
Sachpreise ausgespielt. Was aber immer viel 
wichtiger war bedeutete die Vorbereitung auf 
die neue Handballsaison. Da Mannschaften 
mit sehr unterschiedlichem Leistungsvermö-
gen teilnahmen, bereiteten sich auch zahlrei-

che Bundesligisten mit ihren Mannschaften 
hier vor. Die SG Flensburg-Handewitt, der 
THW Kiel, aus Leutershausen oder von den 
Rhein-Neckar Löwen, alle Namen mit gutem 
Klang in der Handballlandschaft kamen und 
zeigten ernsthafte Vorbereitung auf die Sai-
son. „Hier wird Leistung gefordert und eine 
überaus professionelle Organisation gezeigt“, 
das war in der Regel das Fazit der Trainer und 
Betreuer über die Veranstaltung. Wenn dann 
am Sonntag die Endspiele in den Treenehallen 

angepfiffen wurden herrschte hier eine Stim-
mung für Gänsehaut.
Das alles wird es in diesem Jahr nicht geben, 
die Vorgaben vom Landessportverband, vom 
Schleswig-Holsteinischen Handballverband 
(HVSH) und die eigene Einsicht und Vorsicht 
zu Corona zwingen zu diesem Schritt. „Aber 
die Planungen für den Eulencup 2021 vom 30 
Juli bis 1. August laufen bereits“, sagt Claus 
Hermann Hansen.

Zu den Endspielen ist die Tribüne voll, alle verfolgen die Kämpfe.

Akademiezentrum Sankelmark
2. - 5. Juli 2020 / 6-20
Mecklenburg – Entdeckungen am Rande der Ewigkeit
Akademiereise

3. - 5. Juli 2020/ 20-079
Barock in Holz. 
Knorpel, Ohrmuschel und Lappen in der Bildschnitzerei
Seminar mit Exkursion

3. - 5. Juli 2020 / 20-063
„Welches Lied singt der Wald?“ 
Von der Bedeutung des Waldes
Seminar mit Exkursion

7. - 10. Juli 2020 / 20-146
„Passionierter Lebensweg“ 

Bachs h-Moll-Messe
11. Sankelmarker Seminar zur Lebenskunst
Seminar mit dem C.G. Jung Forum der VCH Akademie Hamburg

10. - 12. Juli 2020 / 20-083
„Nun erwach! Ich geh‘ davon…“
Ein Sommernachtstraum
Literarisch-musikalisches Seminar

13. - 15. Juli 2020 / 20-060
Der große Aufbruch. 
Norddeutsche Amerikaauswanderer
Seminar mit Exkursion

24. - 26. Juli 2020 / 20-074
„Archäologie verbindet“ – 
100 Jahre deutsch-dänische Archäologie im Grenzraum
Seminar mit Exkursion

24. - 26. Juli 2020 / 20-043
„Welches Lied singt der Wald?“
Von der Bedeutung des Waldes
Seminar mit Exkursion

Abschied
Nach über 30 Jahren als Spieler, Betreuer, Trai-
ner, Fußball- und Jugendobmann, erst im TSV 
Oeversee und später im FC Tarp-Oeversee, 
kommt jetzt mein Abschied. 
Als Gründungsmitglied habe ich im Januar 
1999 den FC Tarp-Oeversee mit aus der Tau-
fe gehoben. Dass war, aus meiner Sicht, mein 
größter Erfolg. Von den Gründungsmitglie-
dern ist jetzt nur noch Peter Bensing aktiv da-
bei; dir weiterhin viel Spaß und pass auf „unse-
ren“ Verein auf.
Sportlich war mein größter Erfolg der Aufstieg 
mit der 1.Männer 16/17 in die Verbandsliga 

und der Verbleib in selbiger im darauf folgen-
den Jahr.
Aber meine eigentliche Bestimmung war das 
Betreuen und Trainieren von Jugendmann-
schaften. Das hat mir immer viel gegeben. 
Mein Vater, Peter Tausendfreund, wird mich 
in den Ruhestand begleiten. Er war mir über 
14 Jahre ein treuer Begleiter und oftmals mein 
ruhender Pol wenn ich mich zu sehr in die Si-
tuation verrannt hatte. Wer ihn als Betreuer 
erlebt hat, der weiß wovon ich rede.

Bedanken möchte ich mich bei  allen Vor-
standsmitgliedern, den Trainerkollegen, den 
Sponsoren, den Eltern und allen Helfern für 
die gemeinsame Zeit. 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen Jungs 
für die tolle Zeit bedanken. Es war mir ein Ver-
gnügen euch auf eurem Weg ein kleines Stück 
zu begleiten. Den ein oder anderen werde ich 
sicherlich mal wieder sehen, aber wenn nicht, 
dann wünsche ich dir alles Gute und bleib an-
ständig :-)

Bleibt unserem Sport und unserem FC erhal-
ten.

Ich bleibe dem TSV Oeversee erhalten.  
Allerdings mit einer anderen Kugel, äh ich 
meine einem anderen Ball  :-) 

Mike Tausendfreund
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Der TSV Tarp informiert

www.tsvtarp.de ; 
tsv-tarp@gmx.de
Tel 04638 1644
Öffnung: 
Di. 19.00 – 20.30, 
Fr.  9.00 – 10.30 Uhr 

Vollständige Infos & News: www.tsvtarp.de. 
Lieben Gruß Ralf Windzio, im Namen eures TSV 

Tarp Vorstands - Marion Blasig, Horst Lorenzen, Werner Geertz, Ger-
hard Autzen, Jonas Windzio.

…allgemein:  neuer Termin Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am 20. August 2020 statt. So ist die 
nächste Planung. Die Räumlichkeit hierzu wird noch bekannt gegeben, 
da eben die behördlichen Vorgaben abgewartet werden müssen. Also: 
Am 20. August laden wir abends zur ordentlichen TSV Mitgliederver-
sammlung „100 Jahre TSV Tarp“ ein. Die Tagesordnung steht auf der 
Homepage.

…Karate:  Selbstverteidigung durch Karate 
Ab August planen wir, wieder wöchentlich Karate anzubieten. Wer In-
teresse hat, bitte mit Namen und Adresse anmelden (Infektionsketten 
müssen nachvollziehbar bleiben, d. h. Teilnehmerlisten sind zu führen) 
unter tsv-tarp@gmx.de. Die Trainingszeiten stehen auf der TSV Home-
page unter „Stundenpläne“.

…Volleyball: Training auf dem Beachvolleyballfeld
Hinter der Halle ist ein idealer Beachvolleyballplatz!!! Herrlich bei 
Wind und Wetter hier mal den Ball über das Netz zu pritschen. Die 
Volleyballer sind eine tolle Mixed-Gruppe – schaut doch gerne mal 
beim Training vorbei oder macht gleich mit. Wir freuen uns auf Euch.

…allgemein: erfolgreicher Sportauftakt nach Corona-Lo-
ckerungen
Seit Mai ist unter klaren Beschränkungen und Auflagen schrittweiser 

und kontaktloser Sport im TSV, sowohl draußen als auch drinnen, 
möglich. Die Übergangs-Regeln im Sport ermöglichen den Sportverei-
nen landesweit unter Berücksichtigung der DOSB Leitplanken, wieder 
mit den Mitgliedern sportlich aktiv sein zu können. Allerdings ist dies 
nur mit einer Vielzahl von Hygiene- und Abstandsregeln unter Berück-
sichtigung von Risikogruppen möglich, was für einen ehrenamtlich 
ausgerichteten Verein eine große logistische Herausforderung ist und 
bleiben wird; Stichpunkt Desinfektion. Deshalb bittet der Sportverein 
weiterhin um Verständnis bei den Mitgliedern, nicht alles gleichzeitig 
wieder möglich machen zu können. Der Kreissportverband SL-FL gibt 
den Sportlehrern vor, erst für Kinder ab 11 Jahre etwas anzubieten, des-
halb wird das Kinderturnen bis zu den Sommerferien nicht stattfinden 
können. Ab August und mit vollständiger Öffnung im Kita und Schul-
bereich, erhoffen auch wir Sportvereine uns Erleichterungen. Aktuelles 
bitte der Homepage entnehmen. Die Umkleiden und Duschen sowie 
der Kraftraum dürfen bis Ende der Sommerferien nicht benutzt wer-
den, weil der die Hygieneauflagen in der jetzigen Form nicht umgesetzt 
werden können. Laut ersten Rückmeldungen aus vielen Sparten sind 
diese begeistert, Sport an der frischen Luft zu machen – es ist mal eine 
gelungene Abwechslung. Und mit mitgebrachter Musik ist es noch mo-
tivierender.

…allgemein:  Turnhallenbelegung
In Rücksprache mit Herrn Hopfstock und der Schulleitung darf der 
TSV Tarp gern die Treenehalle III in den Sommerferien nutzen – diese 
stand zurzeit in schulischen Gebrauch. Wir nehmen das Angebot gerne 
wahr und bedanken uns bei der Gemeinde und der Schulleitung.

…Schwimmen:  Bronze als Schwimmabzeichen 
Da alle Schwimm- und Freibäder noch bis mindestens 7. Juni geschlos-
sen sind, wollte die Schwimmsparte des TSV dennoch Mitte Mai einem 

Safety First
Dem einen oder anderen Spaziergänger wird 
sie schon aufgefallen sein, die neue „Wand“ 
am Ende des Bogensportplatzes am Jerrisho-
er Mittelholzweg. Da auch erfahrene Bogen-
schützen sind nicht vollends vor gelegent-
lichen Fehlern gefeit sind, soll dem neuen 
Pfeilfang sollen durch das Nachsuchen ent-
standenen Unterbrechungen des Trainings-
betriebes weitgehend der Vergangenheit ange-
hören und auch Nachbar Greves Kühe können 
weiter in Ruhe weiden. Von der VR Bank 
Nord wurde der Schützenverein großzügig bei 
die Erstellung unterstützt.  Als die ursprüng-
lich zum Saisonauftakt geplante Realisierung  
durch die Coronapandemie gestoppt wurde, 
lag das Material schon bereit. Mit den Vorbe-
reitungen zur Wiederaufnahme des Trainings-
betriebes fand sich nun schnell eine Handvoll 
tatendurstiger „Heinzelmännchen“, die nach 
dem Motto „nich lang schnacken“ aus den Plä-
nen sprichwörtlich übers Wochenende Reali-
tät werden ließen. 
Seit Anfang Mai durfte im Rahmen des Co-
rona-Erlasses der Landesregierung und der 
Richtlinien des Deutschen Olympischen 
Sportbundes das Training im Freien wieder 
aufgenommen werden. Um den damit verbun-

denen Auflagen, insbesondere den Abstands-
regeln gerecht zu werden, wurde die Anzahl 
der Teilnehmer begrenzt und auf zusätzliche 
Trainingseinheiten verteilt. 
Ausfallen aber musste der traditionelle „offe-
nen Bogenplatz“ am Himmelfahrtstag ebenso 
wie bei manchen die liebgewonnene Vater-
tags- oder Familientour. Auch Anfängerkurse 
finden nicht statt. Komplett gestrichen wur-
den alle sportlichen Ereignisse bis hin zu den 
Deutschen Meisterschaften sowie alle Einla-

dungsturniere. Auch die Luftgewehrschützen 
sind betroffen: Das Königsschießen musste 
kurzfristig abgesagt werden und das Schießen 
um den Dorfwanderpokal für alle Jerrisho-
er Bürger konnte ebenfalls nicht stattfinden. 
Auch steht einem Trainings auf dem Luftge-
wehrstand im Saal des „Heideleh“ vorerst die 
Erfüllung von Auflagen durch das Restaurant 
Sophia entgegen. /fh 

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Preis für den BiCa -  zweite Jahr in Folge
Eigentlich wollte Judith Detlefsen, Koordina-
torin im Bildungscampus (BiCa) Tarp, alle An-
wesenden in den Arm nehmen, so sehr freute 
sie sich über eine erneute Auszeichnung. „Das 
geht jetzt leider nicht, wir haben ja Corona“, so 
die Entschuldigung. Dafür war ihr Dank an die 
in gebührendem Abstand Herumstehenden 
dann umso herzlicher: „Es ist unglaublich, mit 
wie viel Herzblut, Arbeitskraft und Lebens-
zeit ihr alle unsere Projekte unterstützt“, sagte 
sie. Im zweiten Jahr in Folge hat der BiCa von 
der Town & Country Stiftung einen Preis be-
kommen, in diesem Jahr 1000 Euro. Bedacht 
wurde das im Jahr 2019 durchgeführte Projekt 
„Tarper Naturtage“. Alle Tarper Bildungsein-
richtungen hatten sich beteiligt. Es wurden 
Vorträge zum Thema gehalten, es wurde ge-
sammelt und  unter professioneller Begleitung 
Führungen in der Natur durchgeführt. Unter 
fachkundlicher Anleitung von Nanni und Det-
lev Petersen sowie Herrmann Müller wurden 
unter anderem 30 Insektenhäuser gebaut, die 

nun überall in der Gemeinde aufgehängt wer-
den. Bei diesem Projekt waren auch die Tarper 
Kindergärten mit eingespannt. Sie und zahl-
reiche weitere Ehrenamtliche hatten dafür das 
Material in den Tarper Vorgärten und in der 
Natur gesammelt. „Das Zusammenfügen der 
vielen kleinen Teile war schon ein ordentliches 
Puzzlespiel“, verriet Detlef Petersen.
Von der Town & Country Stiftung überbrachte 
Jens Thomas den Spendenbetrag. Er war von 
den gebauten Insektenhotels angetan: „Was 
für eine Arbeit, alles so sorgfältig ausgeführt“, 
lobte er. Town & Country baut in jedem Jahr 
etwa 4 000 Objekte. Von jedem gebauten Haus 
werden 500 Euro in einen Spendentopf ge-
geben. Aus diesem Topf werden bis zu 1 000 
Einrichtungen jedes Jahr bedacht. Im Rahmen 
des jährlichen Town & Country Stiftungsprei-
ses wird von einer Jury für jedes Bundesland 
noch ein Landessieger ausgewählt. Im ver-
gangenen Jahr war das für Schleswig-Holstein 
der BiCa Tarp. Uns so konnte sich der BiCa im 

vergangenen Herbst noch über eine weitere 
Spende in Höhe von 5 000 Euro für das trä-
gerübergreifende Gewaltpräventionsprojekt 
„Faustlos“ freuen. Die festliche Spendengala 
der Town & Country Stiftung in Erfurt, zu der 
mehrere Vertreter des Bildungscampus einge-
laden waren, bleibt allen als tolles Erlebnis in 
Erinnerung. 
Bürgermeister Peter Hopfstock bedankte sich 
bei Town & Country: „Schön, dass es solche 
Firmen gibt, die das Ehrenamt finanziell un-
terstützen. Und gerne weiter so!“ 
Jens Thomas untersuchte in der Zwischenzeit 
intensiv das Insektenhaus: „Das könnte ich 
mir gut als Schmuckstück und Vorzeigeobjekt 
im Garten unseres Musterhauses in Schleswig  
vorstellen“, mit einem Schmunzeln. Er durfte 
es mitnehmen, „wir haben ja dann noch 29  
und können im Herbst weitere bauen“ so Ju-
dith Detlefsen und Detlef Petersen.

Foto v. l.: Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock, Jens Thomas von der Town & Country Stiftung, Judith Detlefsen, Koordinatorin BiCa,  Detlef und 
Nanni Petersen (Insektenhotelbauer), Frauke Nobereit (Leiterin Bücherei Tarp) und Herrmann Müller (Insektenhotelbauer).   

jungen Schwimmer ermöglichen, kontaktlos sein Bronzeabzeichen zu 
erhalten. Bis Mitte März hatte das Schwimmkind fleißig alle erforder-
lichen Bestandteile fürs Bronzeabzeichen im Hallenbad absolviert – nur 
die Kenntnisse der Baderegeln fehlten noch. Deshalb „trafen“ sich die 
Spartenleiterin Marion und die Schwimmtrainerin Christine sportlich 
kreativ mit der Mutter und dem Schwimmkind im Online-Meeting, um 
die noch ausstehenden Baderegeln unter Berücksichtigung der Coro-
na-Hygieneregeln, also kontaktlos, und natürlich kindgerecht abzufra-
gen. Das Grundschulkind war bestens vorbereitet und mit den Bade-
regeln vertraut, so dass es im Anschluss freudestrahlend das ersehnte 
Bronzeabzeichen nebst Schwimmpass per Post in Empfang nehmen 
konnte. Herzlichen Glückwunsch, Bela! Insgesamt haben im ersten 
Vierteljahr 2020 sechs Kinder das Bronzeabzeichen geschafft. Anfang 

Juni werden sich die Verantwortlichen der Schwimmsparte im Webinar 
des SH Schwimmverbandes auf den Wiedereinstieg des Schwimmbe-
triebes vorbereiten. Die Amtsverwaltung Eggebek hat beschlossen, die 
Schwimmhalle erst wieder nach den Sommerferien zu öffnen. Wir ge-
hen davon aus, dass das Schwimmtraining am 13. August wieder starten 
kann und werden euch natürlich rechtzeitig informieren

…Termine: 
100 Jahr Feier TSV Tarp.
Die Jubiläumsfeier wurde ja auf nächstes Jahr verschoben, dennoch 
einmal ein großes Loban die Organisatoren, welche hier mit viel En-
gagement weiter planen. So freuen wir uns jetzt natürlich schon auf die 
Chronik und vieles mehr.
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TARPER TEAMER
der ev. Kirchengemeinde Tarp

Das Jugendgruppen-Teamer-Treffen 
ab sofort jeden Donnerstag
um 17:15 Uhr
im Gemeindehaus Pastoratsweg 3

Wer?
Alle, die konfirmiert sind

Worum es geht:
Gemeinschaft, Spaß und Glauben

Was wir machen:
Konfirmandengruppen gestalten und 
begleiten, gemeinsam Spaß haben, ge-
meinsam Verantwortung tragen

Was es bringt:
Du lernst was, was du in der Schule nicht 
lernst, über dich und andere. Sei Teil 
eines Teams!

Was wir bieten:
Gemeinschaft, wir bezahlen dir die Teil-
nahme an Teamer- & Jugendgruppen-
leiterkursen

Kinder  &  Jugendangebote 
der ev. Kirchengemeinde Oeversee

MoKis
für Kinder ab 6 Jahren
Jeden Montag 16-18 Uhr
im Jugendtreff

Teamer-Treff
ab 14 Jahren 
Jeden Montag 18-20 Uhr 
im Jugendtreff

Kochspaß im Jugendtreff Oeversee
für Kinder ab 9 Jahren,
maximal 8 Kinder
Jeden Donnerstag 16-18 Uhr im Jugendtreff
Kostenbeitrag 2€

Liebe Kinder und jugendliche,
noch ist unklar in welcher Form wir unsere Jugendzentren im Juli wieder in Betrieb nehmen können. 
Eure Jugendzentren im Amt Oeversee

Öffnungszeiten: Montag  -  Donnerstag: 
(bis 16:00 Ganztagsschule) 16:00 – 19:00 Uhr  
    Offener Treff ab  9 Jahre
Freitag:    13:00 - 19:00 Uhr 
    Offener Treff ab 9 Jahre

Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags
haben wir unseren aktiven Tag und bieten verschiedene  In-
door- Sports an (Tischtennis, Darts, Billard, Tischkicker). 

Donnerstags
widmen wir uns EURER kreativen Ader: Basteln, malen, gestal-
ten… 
Freitags
wird gebacken/gekocht und gemeinsam genossen!

Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im 
Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Darten oder Bas-
ketball spielen (auf unserem Outdoorbereich) usw. usw. ….

 

(Jetzt mit Abstand und Mundschutz und trotzdem gut!)
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Automower 
autom. Rasenmäher 

 

   

  
 
 

Tel. 04638-8944 0 
 

 

 

 

Bankspende für den 
Fröruper Wald
Zwei neue robuste Eichenbänke stehen den 
Wanderern im Wald der Fröruper Berge nun 
zum Ausruhen und Verweilen zur Verfügung! 
Die Firma Matthias Feyerabend, Heizung 
und Sanitär aus Munkwolstrup hat sie 
gespendet. Gefertigt wurden sie in Han-
dewitt. Beim Aufstellen hatten Achim 
Sitzler und Tomm Dammers vom 
Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft tatkräftige Unterstützung von 
Sven Bruhn aus Oeversee. Denn die Bank 
wurde nicht nur in den Wald gebracht, sie 
wurde zudem beschwert und verankert, damit 
Spaziergänger auf dem südlichen Ilex-Rund-
wanderweg und am Rehweg im Südwesten der 
Gemeinde Großsolt lange Freude an den Sitz-
gelegenheiten haben. Vielen Dank dafür! 
Die Fröruper Berge sind Kernstück des Natur-

schutzgebietes Obere 
Treenelandschaft, das 

in diesen Tagen von vielen 
Menschen zur Naherholung 

aufgesucht wird. Umso wichtiger 
ist es, dass aufeinander Rücksicht genommen 
wird und sich an die allgemein bekannten 
Regeln gehalten wird! Hunde sind selbstver-
ständlich an der Leine zu führen, wildlebende 

Tiere dürfen nicht gefangen, seltene Blumen 
nicht gepflückt werden. Schutzgebiete sind in 
erster Linie als Rückzugsraum für wildlebende 
Tier- und Pflanzenarten ausgewiesen worden, 
wir Menschen sind nur Gäste.

B.Gottburg, Naturschutzverein Obere Treene-
landschaft e.V.

Veranstaltungen des Landfrauenvereins Sankelmark

Der Vorstand des Landfrau-
envereins Sankelmark e.V. 

grüßt seine Mitglieder und alle, die an unseren 
Veranstaltungen interessiert sind. Wir hoffen, 
dass es euch gut geht und ihr gesund bleibt.

Aufgrund der Corona-Pandemie haben wir 
beschlossen, alle bis einschließlich September 
diesen Jahres geplanten Veranstaltungen unse-

res Vereins abzusagen. Der Vorstand wird sich 
zu einem späteren Zeitpunkt melden, wie es 
im letzten Quartal weitergehen kann.

Für das Weihnachtskonzert am 05.12.2020 in 
der Laeiszhalle in Hamburg hat sich der Ver-
ein für vierzig Karten vormerken lassen. Eine 
kostenfreie Absage ist bis Anfang Juli möglich. 
Wer Interesse an einer Teilnahme hat - so-
fern sie denn möglich ist - melde sich bitte bis 

Ende Juni telefonisch bei Frauke Janssen unter 
0461/840 2328. Wir werden rechtzeitig infor-
mieren, ob die Fahrt zum Konzert stattfinden 
kann.
Wir hoffen, dass alle gut durch diese schwieri-
ge Zeit kommen.

Ortsverband  
Oeversee

Juli
Alle Veranstaltungen abgesagt

Vorschau August
Alle Veranstaltungen abgesagt
     
                     

Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig
Tel.: 04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Büro Flensburg
Tel.: 0461-22827
Beratungszeiten: Montag, 09.00 - 12.00 
Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
 Mittwoch, 09.00 – 12.00 Uhr

Der SoVD Landesverband hat alle offenen 
Sprechstunden in den Beratungszentren 
des Landes ab sofort untersagt. Das betrifft 
auch die Beratungszentren in Schleswig 
und Flensburg. Die Sozialberatung selbst 
wird weiterhin ausschließlich nach Ter-
minvereinbarung durchgeführt.
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Führungen durch den Arnkiel-Park

Am Samstag, 25. Juli 10.30 Uhr, bietet der För-
derkreis Arnkiel-Park eine fachkundige Füh-

rung über das jungsteinzeitliche Gräberfeld in 
Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben sie das 
größte rekonstruierte Großsteingrab in Nord-
europa. Die Führung ist kostenlos. Um eine 
Spende wird gebeten.

Die gültigen Corona – Regeln müssen einge-
halten werden.
Treffpunkt: Arnkiel-Park, Munkwolstruper 
Weg, 24988 Oeversee

Aus dem Gemeinderat
„Ich bedauere die Umstände unter denen diese 
Sitzung, erstmalig in der Eekboomhalle, statt-
finden muss, aber es wurde Zeit und sie muss 
auch durchgeführt werden“,  so Bürgermeister 
Ralf Bölck zur Eröffnung der letzten Gemein-
deratsitzung und bezog sich dabei auf die Ein-
schränkungen durch Corona-Krise.
In einem ersten Beitrag wurde der aktuelle 
Planungstand für die „Begegnungsfläche“ im 
Neubaugebiet am Sankelmarker Weg durch 
Frau Oppermann vom Ing. Büro Sass u. Kol-
legen vorgestellt. Der Knick, der das Neubau-
gebiet etwa mittig in Ost-West Richtung teilt, 
bleibt erhalten und wird zu einer Begegnungs-
fläche umgestaltet, um zu einem Treffpunkt 
für Generationen zu werden. Sitzmauern, 
Spieltisch, Riesenschachfeld, Riesenschaukel 
und Netzschaukel, Rutschen und Sitzgele-
genheiten werden zur Ausstattung gehören. 
Bei der Umgestaltung der Freifläche, Fertig-
stellung etwa Herbst 2021bis Frühjahr 2022, 
werden im besonderen Maße aber auch öko-
logische Gesichtspunkte berücksichtigt. Kni-
ckerhaltung und Regenwasserversickerung, 
robuster Bewuchs mit Sträuchern und Obst-
bäumen gehören dazu.
In der Bürgerfragestunde wurde die Frage 
nach einer Pflasterung der fußläufigen Ver-
bindung zwischen Ahornweg -Westerhöhe 
mit dem Hinweis auf eine bevorstehende Aus-
schreibung der Arbeiten beantwortet. Die Fer-
tigstellung des KiTa – Anbaus an die Grund-
schule Oeversee wird für das Jahresende / 
Januar 2021 erwartet. Dem Hinweis aus dem 
Gemeinderat, dass die Hinterlassenschaften 
von Hunden zwar aufgenommen, dann aber 
die Kotbeutel am Wegrand entsorgt werden, 
will die Gemeinde nachgehen und nach Lö-
sungen suchen. 
Die geplanten Jubiläumsveranstaltungen für 
Senioren wurden bis auf weiteres abgesagt.
„Da der Wendehammer vor der Grundschule 
Oeversee in den Abendstunden regelmäßig 
zugeparkt wird“ so der Vorsitzende des Stra-

ßen- und Wegeausschuss, Thomas Jensen, „be-
steht hier die Gefahr der Behinderung bei Ret-
tungseinsätzen aller Art. Halteverbotsschilder, 
ohne eine zeitliche Begrenzung, werden das 
Problem lösen“.
Heidi Gülich, Vorsitzende des Sozial-, 
Sport- und Kulturausschuss, bedauerte die 
notwendige Absage der Dorfwoche. Die ge-
leistet Planungsarbeit wird in das Jahr 2021 
übernommen. Die ehemalige Hausmeister-
wohnung der Grundschule wird einer neuen 
Nutzung zugeführt. Die erforderlich Arbei-
ten sollen noch im Jahr 2020 abgeschlossen 
werden. Die Planungen für die Sanierung der 
Spielplätze in der Gemeinde werden weiter 
vorangebracht. Für den Spielplatz in Barderup 
wird der Förderbescheid erwartet.
Mit einem Entschluss stimmte die Gemeinde-
vertretung der Fortführung des Klimaschutz-
management der Region Flensburg für die 
nächsten fünf Jahre zu. Durch den Austritt 
zweier Gemeinden aus dem Vorhaben erhöht 
sich der zu zahlende Beitritt für Oeversee auf 
1,97 € je Einwohner.

Der Entwurf für den Haushaltsplans 2020 
sieht Erträge in Höhe von 5.068.600 € vor. 
Dem stehen Ausgaben in Höhe von 5.567.800 
€ gegenüber. Der Jahresfehlbetrag beläuft sich 
damit auf 494.200 €. „Dieser Fehlbetrag wird 
in Kauf genommen, da im nächsten Jahr der 
Verkauf das Grundstücke im Neubaugebiet 
anstehen“, so Eckhard Sarnow, Vorsitzender 
des Finanzausschuss. Größter Einzelposten 
bei den Investitionen ist der Neubau der KiTa 
am Sportkindergarten mit geplanten 875.000 
€. Als Fördermittel werden 220.900 € erwartet.
Mit einer erfreulichen Nachricht konnte die 
Vorsitzende des Schul- und Kindergartenaus-
schuss, Monika Thomsen aufwarten. Zum 01. 
August 2020, so berichtete sie, treten die KiTa 
– Reformen in Kraft. Ihr wesentlicher Inhalt, 
neue Höchstsätze für die zu zahlenden Eltern-
beiträge. Die Elternbeiträge in der Gemeinde 
Oeversee müssen aufgrund der neu festgeleg-
ten Höchstsätze etwas verringert werden. Die 
Beiträge verringern sich ab dem 01. August für 
U3 Kinder von 200 € auf 180,25 € und für Ü3 
Kinder von 120 € auf 113,2

Alle gültigen Corona – Regeln konnten auf der ersten Sitzung des 
Gemeinderates in der Eekboomhalle eingehalten werden.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup



19

GEMEINDE OEVERSEE

Veranstaltungen
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt

Mi., 01.07. 
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Dienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Do.,02.07. 
Blasorchester „Uggelharde“, 
Übungsabend, 20.00Uhr, Jugendtreff, Oeversee

Di., 07.07.  
Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, 
Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr 

Mi.,08.07. 
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Do.,09.07.
Blasorchester „Uggelharde“, 
Übungsabend, 20.00Uhr, Jugendtreff, Oeversee

So.,12.07. 
Ev. Kirchengemeinde Oeversee - Jarplund: 
Eiserne Konfirmation, 
Gemeindehaus,10.00Uhr bis 15.00Uhr.

Mo.,13.07.     
Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Di., 14.07.  
Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, 
Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr 

Di., 14.07.      
Ulla Johannsen/UllaThomsen: Kartenspielen 
am Nachmittag, Bilschau-Krug, 14:30Uhr

Mi., 15.07. 
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Maschinistendienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Do.,16.07. 
Blasorchester „Uggelharde“, 
Übungsabend, 20.00Uhr, Jugendtreff, Oeversee

Di., 21.07.  
Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, 
Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr 

Do.,23.07.. 
Blasorchester „Uggelharde“, Übungsabend, 
20.00Uhr, Jugendtreff, Oeversee

Di., 28.07. 
Gemeinde Oeversee: 
Alternativ-Veranstaltung zur Fahrt ins Blaue 

Di., 28.07.  
Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, 
Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr 

Do.,30.07. 
Blasorchester „Uggelharde“, 
Übungsabend, 20.00Uhr, Jugendtreff, Oeversee

Mo. - Fr.: 08:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: geschlossen (oder nur nach Vereinbarung) 

Tel.: 04638 - 23 71 177 
Whatsapp/mobil: 0176 - 39 64 94 11

Termine nur nach Vereinbarung

Auszeit einmal anders genießen ...

„Material und Anregungen sind willkommen“ 
Wir freuen uns über jeden, der uns anspricht 
oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de 
oder Tel.: 04630376 bei uns meldet.

Die Sprengkuhle
Die Beseitigung von Munition
in den Fröruper Bergen
Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die 
Alliierten standen vor der Frage: „ Wohin mit 
den tödlichen Überbleibseln aus dem Krieg“ ? 
Millionen Tonnen Bomben, Granaten, Minen 
und Torpedos mussten vernichtet werden. Das 
einfachste war das Versenken im Meer oder 
das Sprengen. Noch heute verrotten Millionen 
Tonnen Munition auf dem Grund von Nord- 
und Ostsee.
Im Winter 1945/46 begannen britische Trup-
pen in der ehemaligen Kiesgrube in den Frö-
ruper Bergen mit der Beseitigung der Muni-
tion der Wehrmacht.
Große Mengen Munition verschiedenster Art 
wurde einfach gesprengt.
Von Frörup aus konnte man diese Sprengun-
gen beobachten. Die warnenden Hornsignale 
waren bis ins Dorf zu hören und die Spreng-
wolken waren zu sehen. Durch die gewaltigen 
Druckwellen gingen im Dorf etliche Fenster 
zu Bruch. Bei Bauer Jagim litt besonders das 
Dach des Schweinestalles. Die Sprengungen 
waren zum Teil recht unvollkommen. Die Ge-
schosse wurden aus der Sprenggrube heraus-
geschleudert und sind bis in das zur Torfge-
winnung genutzte Moorgelände geflogen. Die 
Masse der Geschosse drangen in das Erdreich 

im Umkreis der Sprengkuhle ein. An Tagen, 
an denen nicht gesprengt wurde spielten Kin-
der mit der teilweise noch scharfen Munition, 
oder sie wurde beim Schrottsammeln gefun-
den. So kam es zu schweren und tödlichen 
Unfällen durch Munition.  Ein 12 jähriger 
Junge aus Flensburg verunglückt tödlich als er 
mit seinem Vater Schrott sammelte, außerdem 
sind ein Junge und zwei Mädchen im Alter 
von 10 bis 12 Jahren durch explodierende Mu-
nition so schwer verletzt worden, dass beiden 
Mädchen ein Bein und dem Jungen die rechte 
Hand abgenommen werden mussten. Noch bis 
1954 wurde Torf  abgebaut und es geschah im-
mer wieder, dass sich Granaten in Torfsoden 
wieder fanden, und dann bei der Explosion 
Öfen und Herde zerstörten. Ein Zeitzeuge er-

innert sich an fünf solcher Fälle.
Zu Beginn der fünfziger Jahre kam es im 
Frühjahr und Sommer an heißen Tagen öfter 
zu Flächenbränden durch Selbstentzündung, 
wobei auch Phosphor von den Munitionsres-
ten als Ursache vermutet wurde. Die Einsätze 
der Feuerwehr waren recht gefährlich, da häu-
fig Munition explodierte. Am 1.8.1952 begann 
die Räumung des Sprengplatzes mit einem 
Greifbagger, wobei 2000 Quadratmeter Boden 
umgesetzt und durchgearbeitet wurden. Die 
drei großen Sprengtrichter wurden eingeeb-
net und das Gelände aufgeforstet. Noch heute 
ist bei den älteren Frörupern diese Grube in 
den Fröruper Bergen als „Die Sprenggrube“ 
bekannt.
Quelle: Chronik Oeversee

Torfpressen, bis 1954 wurde Torf zum Heizen gewonnen und in den 
Torfsoden waren manchmal Granaten enthalten
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Sitzung der Gemeindevertretung
Verabschiedung und Schulerweiterung

Wie immer war die Tagesordnung der Ge-
meindevertretersitzung umfangreich. Bedingt 
durch die Corona-Pandemie tagte man mit 
weiten Abständen voneinander in der großen 
Sporthalle – andere Zusammenkünfte hatten 
dieses schon vorgemacht.
Zwei Tagesordnungspunkte waren von beson-
derer Bedeutung. Peter-Heinrich Johannsen 
übte 18 Jahre lang das Amt des stellvertreten-
den Wehrführers der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderschmedeby aus. Er konnte aus berufli-
chen Gründen nicht erneut antreten. Als sich 
jedoch am damaligen Wahlabend im Januar 
dieses Jahres nach seinem Rücktritt kein Be-
werber für den freigewordenen Posten eines 
Gruppenführers fand, erklärte sich Peter-
Heinrich Johannsen aus Verantwortungsge-
fühl für die Gemeinschaft bereit, doch aktiv zu 
bleiben und die Arbeit zu übernehmen. Dieses 
beeindruckende ehrenamtliche Verhalten er-
wähnte Bürgermeister Finn Petersen, als er auf 
der Gemeindevertretersitzung den verdienten 
Feuerwehrmann aus dem Amt des stellver-
tretenden Wehrführers unter dem Beifall aller 
Gemeindevertreter verabschiedete.
Ein zweiter wichtiger und auch zukunftswei-
sender Punkt war die Weiterentwicklung des 
Schulwesens in der Region Havetoft-Siever-
stedt am Schulstandort Sieverstedt. Bürger-
meister Finn Petersen hatte einleitend die mu-
tige Entscheidung der Kommunalpolitiker vor 
14 Jahren in Erinnerung gerufen, als es damals 
darum ging, der Schule und dem Sportverein 
eine neue große Sporthalle zu bauen. Durch 
diese weitblickende Maßnahme wurde der 
gemeinsame Schulstandort für Havetoft und 
Sieverstedt gesichert. Auch jetzt ginge es letzt-

endlich darum, den Schulstandort weiter aus-
zubauen und die Schule für die Zukunft fit zu 
machen, erläuterte der Bürgermeister. 
Auch die Schulleiterin Silke Tusché – mit 
mehreren Lehrkräften an diesem Abend an-
wesend – unterstrich die Bedeutung einer 
Vergrößerung des Platzangebotes und plädier-
te ebenfalls für eine Erweiterung. Sollten die 
räumlichen Gegebenheiten nicht den neuen 
Erfordernissen angepasst werden, müsste man 
bereits im Schuljahr 2021/22 eine Deckelung 
der Gesamtzahl der Schülerinnen und Schü-
ler vornehmen. Das würde das Wachsen der 
Schule beeinträchtigen oder gar verhindern, 
was langfristig eine negative Auswirkung auf 
den Fortbestand der Schule zur Folge haben 
könnte.
Bürgermeister Petersen plädierte für einen An-
bau, alles andere scheine ihm nur Stückwerk 
zu sein. Die Gemeindevertreter stimmten ein-
stimmig dem Vorschlag eines Schulanbaus zu, 
in dem ein erweitertes Lehrerzimmer und wei-
tere Gruppenräume Platz finden könnten. Ein 
Architekt soll beauftragt werden. 
Im Übrigen wurden die Anstrengungen der 
Schule gewürdigt, in der Zeit der Corona-
Kontaktsperre die Schülerinnen und Schüler 
mit Unterrichtsmaterial versorgt sowie eine 
Notbetreuung eingerichtet und aufrechterhal-
ten zu haben. Für die Offene Ganztagsschule 
wurde eine neue Satzung verabschiedet. Au-
ßerdem beauftragte man für die Verpflegung 
der Kinder in der Mittagszeit einen Catering-
Service. Insgesamt orientiert sich die IT-Aus-
stattung der Schule an der vom IQSH ausge-
arbeiteten Musterlösung für Grundschulen. 
Die pragmatische Zusammenarbeit des Schul-

verbandes Sieverstedt-Havetoft mit der Schul-
leitung und den Lehrkräften wurde hervorge-
hoben. 
Der Bau-, Wege- und Umweltausschuss be-
fasste sich mit der Erschließung der neuen 
Grundstücke am Mittelweg. Wanderkarten für 
den regionalen Bereich werden von der Ge-
bietsgemeinschaft Grünes Binnenland aktua-
lisiert.
Schließlich wurde vom Finanzausschuss der 
Jahresabschluss zum 31.12.2018 vorgelegt. 
Der Abschluss mit der Bilanzsumme von 
8.521.251,27 Euro und dem Jahresüberschuss 
von 79.476,00 Euro wurde einstimmig be-
schlossen. Der Haushaltsplan der Gemeinde 
Sieverstedt für das Haushaltsjahr 2020 mit den 
wesentlichen Einnahme- und Ausgabepositio-
nen wurde erörtert. Der Haushalt schließt mit 
einem geplanten Defizit von 170.500 Euro ab. 
Der Jahresüberschuss vom 31.12.2018 wird in 
diese Position einfließen, so dass sich das De-
fizit um diesen Betrag verringert. (H.F.)

Verabschiedung des stellvertretenden 
Wehrführers der Freiwilligen Feuerwehr 

Süderschmedeby Peter-Heinrich Johannsen 
(r.) durch Bürgermeister Finn Petersen

Foto: Horst Rudolph

Was macht eigentlich unser Dörpsmobil?
„Was macht eigentlich unser „Dörpsmobil?“, 
wird sich die eine oder der andere in letzter 
Zeit gefragt haben. Antwort: Trotz Corona, 
trotz lock-down gehen die Arbeiten zur Ein-
richtung eines E-Mobils für unsere Gemeinde 
weiter. Der Vorstand ist zuversichtlich, dass 
alle Bemühungen in absehbarer Zeit von Er-
folg gekrönt sein werden. Seit Ende März (‚was 
lange währt, wird endlich gut‘) ist der Verein 
beim Registergericht in Flensburg unter dem 
Zeichen VR 3210 FL registriert und trägt nun 
den Namen:  „DÖRPSMOBIL  SIEVERSTEDT  
e. V.“  Der Antrag auf Gemeinnützigkeits-
status ist noch nicht endgültig entschieden. 
Eine Nutzungs- und Gebührenordnung hat 

der Vorstand unter Federführung des Vorsit-
zenden Kay Schröder erarbeitet. Der Entwurf 
wird zu gegebener Zeit von der Mitgliederver-
sammlung beraten und beschlossen werden. 
Nachdem die Gemeindevertretung beschlos-
sen hatte, bei der Sporthalle eine Ladesäule 
für e-Autos zu errichten, hat sie über das Amt 
einen Antrag auf Bezuschussung der Kosten 
gestellt. Mit großer Freude haben wir gehört, 
dass dieser Antrag positiv beschieden wurde: 
11.000,00 Euro wurden zugesagt. Darüber hi-
naus überlegen wir, wie auch in Süderschme-
deby eine solche Ladesäule installiert werden 
kann.
Und das Fahrzeug? Der Vorstand hat von ver-

schiedenen Autohäusern und Kraftfahrzeug-
versicherungen Angebote eingeholt und dies-
bezüglich Kontakt aufgenommen mit anderen 
Dörpsmobilvereinen und Probefahrten mit 
e-Autos unternommen. Zurzeit ist die Kosten-
situation Corona bedingt unklar. Wie werden 
die staatlichen Zuschüsse ausfallen für den Er-
werb, bzw. für das Leasen eines E-Autos?
Wir, vom Vorstand, bleiben am Ball.

Ortsverband  Sieverstedt
Auch an uns geht die aktuelle Lage durch Coro-
na nicht vorbei. Leider mussten wir alle Veran-
staltungen wie die Reinigung der Gedenkstätte 
sowie das Grillen für unsere Mitglieder absagen. 

Selbst der persönliche Kontakt ist eingeschränkt, so dass Besuche 
ausfallen und Geburtstagsgrüße nur auf dem Postweg erfolgen. 
Sollten Sie Hilfe brauchen oder Fragen haben, sind wir natürlich 
trotzdem für Sie da. Sprechen Sie uns einfach an.  
Harald Wagner, Vorsitzender
Finn Petersen, stellv. Vorsitzender
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Die Gemeinde Sieverstedt trauert um

Martina Metzger
Die Verstorbene hat von 1998 bis 2003 als bürgerliches 
Mitglied im Sozialausschuss zum Wohle der Gemeinde 

Sieverstedt mitgewirkt. 

Ihrer Familie gilt unser vollstes Mitgefühl.
 Wir werden ihr Andenken in Ehren bewahren. 

Finn Petersen 
Bürgermeister der Gemeinde Sieverstedt

Veranstaltungen 
Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine:
Freitag, 14. August 2020. 
Im Juli keine Ausleihe 

Hinweis in eigener Sache: 
Falls weiterhin Maßnahmen zur Verringerung des Coronainfektionsri-
sikos notwendig sein sollten, könnte dies eine Absage der Termine im 
folgenden Zeitraum erforderlich machen. Bitte informieren Sie sich vor 
dem Besuch einer Veranstaltung, ob diese auch stattfindet. 

Juli:

03.07.2020 FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr

04.07.2020 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Pflege-/Verschöne-
rungstag – Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr

05.07.2020 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Beginn der Sommerkirche – Ort: NN – Zeit: NN

13.07. bis ADS-Kneipp-Kindergarten Havetoft-Sieverstedt – Som-
merferien 31.07.2020

18.07.2020 Abgesagt:  SoVD Sieverstedt – Grillabend – ATS – 19.00 Uhr

26.07.2020  Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt –  Gottesdienst – 
St.-Petri-Kirche Sieverstedt –10.00 Uhr

montags Abgesagt:  alle 14 Tage:
Senioren-Gymnastikgruppe Sieverstedt Gymnastik für Senioren 
ATS – 14.00-15.00 Uhr und
montags Abgesagt: alle 14 Tage: 
Seniorentanzgruppe Sieverstedt –  Bewegung bis ins Alter (ab 50 J.) – 
ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr:  Terminauskunft bei der Leiterin 
A. Reinhold 04603-446 

dienstags Abgesagt:  immer am 2. Dienstag im Monat: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt Spielenachmittag für Erwachse-
ne – ATS – 14.30 Uhr 

dienstags jeden Dienstag:  DRK Sieverstedt – Fahrradtour am 
Dienstagabend – Treffpunkt: ATS – 17.00 Uhr

donnerstags Abgesagt:  dreimal im Monat (außerhalb der 
Schulferien):  Singkreis Sieverstedt –  Wegen der Ferien keine Proben
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr:  Auskunft bei der Vorsitzenden 
A. Knutzen 04603-1291

August:

01.08.2020 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Pflege-/ Verschöne-
rungstag - Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr

04.08.2020 Abgesagt:  Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Halbtagsfahrt 
nach Backensholz in die Käserei – Abfahrtsort: NN – Abfahrtszeit: NN

TSV Sieverstedt

Männer 1 unter neuer Führung
Die vergangene Handballsaison musste coronabedingt abgebrochen 
werden. Der Verbleib in der SH-Liga war damit für unsere 1. Männer-
mannschaft sichergestellt und es herrschte Planungssicherheit. Trotz 
coronabedingter Zwangspause gingen die Planungen für die Saison 
2020/21 natürlich weiter. Auf Trainerseite ergab sich aufgrund von 
coronabedingten Einschränkungen unerwartet Handlungsbedarf und 
die Planungssicherheit war dahin. Birger Lassen steht aufgrund die-
ser Einschränkungen bis auf weiteres als aktiver Trainer für den TSV 
Sieverstedt nicht zur Verfügung. Der Vorstand musste schnell eine Al-
ternative für Birger finden. Frei nach dem Motto „Warum in die Ferne 
streifen, wenn das Gute liegt so nah?“ wurde mit Dirk Hasenpusch und 
Anette Hesse ein Team gefunden, das die Mannschaft und den Verein 
hervorragend kennt und nun mit Elan die Herausforderung SH-Liga 
annimmt.
Dirk „Hase“ Hasenpusch brennt nach einjähriger Pause wieder auf die 
Mannschaft und auf die Spiele gegen die besten Mannschaften Schles-
wig-Holsteins. Dabei hat „Hase“ nicht ein Jahr Trainerpause eingelegt, 
sondern bereits im Laufe der vergangenen Saison im Jugendbereich in 
unserer starken E-Jugendmannschaft trainiert. Er ließ sich nicht lange 
bitten und steht nun seit Öffnung der Sporthalle für den Sportbetrieb 
wieder mit den Spielern in der Halle und bereitet sie auf die schwierige 
Saison in der SH-Liga vor. Er kennt die Mannschaft natürlich wie kein 
anderer, da er zahlreiche Spieler seit Kindesbeinen an trainiert hat und 
…
…dies macht er allerdings nicht allein: Eine Bedingung für Hases En-

gagement war, die Suche nach einem passenden Co-Trainer. Der Vor-
stand des TSV ist froh, eine wirklich tolle Lösung mit Anette Hesse 
gefunden zu haben. Anette trainiert mit viel Engagement und Erfolg 
seit einem Jahr die 2. Männermannschaft des TSV. Anette wird weiter-
hin die Männer 2 hauptverantwortlich trainieren und als Co-Trainerin 
„Hase“ und die Männer 1 unterstützen. Anette und Dirk haben schnell 
einen gemeinsamen Nenner für ihre gemeinsame Arbeit gefunden, so 
dass wir nun wieder voller Freude und Zuversicht auf das Ende der co-
ronabedingten Einschränkungen warten und uns auf die neue Saison 
freuen können
Wir bedanken uns bei Birger für sein jahrelanges Engagement in den 
verschiedenen Mannschaften des Vereins und freuen uns, dass er an 
unserer Seite bleibt und uns auch in diesen mehr als ungewöhnlichen 
Zeiten weiterhin unterstützen wird.
Marc Albertsen

„Dirk Hasenpusch und Anette Hesse -das neue Trainerteam für Männer 1“
Foto: TSV Sieverstedt
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Vier junge Störche nach Storchendrama
Für die Storchenfreunde in Tarp und Umge-
bung war der 5. Mai ein schlechter Tag. Das 
Brutweibchen vom Nest im Treenetal (7T426) 
war gegen eine Hochspannungsleitung geflo-
gen und hatte sich den Flügel gebrochen, so 
dass es nie mehr wird fliegen können. In einer 
aufwendigen Tagesaktion waren die fünf an-
gebrüteten Eier aus dem 12 Meter hohen Nest 
geborgen und in die Storchenpflegestation 
nach Erfde gebracht worden (wir berichte-
ten). Die Eier wurden der ver-
letzen Störchin untergelegt, 
die diese auch bebrütete. 
Ende Mai dann das Er-
gebnis: Es waren vier 
Küken geschlüpft. 
Wenn nun alles 
normal läuft wer-
den diese vier 
gesunden Jung-
störche im August 
ausgewildert und 
sollen dann mit ih-
ren Artgenossen gen 
Süden ins Winterquar-
tier fliegen. 
Klaus Karstens ist unmittelbarer 
Anwohner am ehemaligen Telegrafenmasten 
und jetzigem Storchennest. Er beobachtet 
das Treiben auf dem Nest mit einem Spektiv, 
einem Einrohrfernglas. „Unser Brutmännchen 
6T019 brütete nach dem Unfall seiner Störchin 

24 Stunden allein auf dem 
Nest“, hat er dokumentiert. 
In helle Aufregung wurde 

er versetzt, weil seine fünf 
Einer verschwunden waren. 

Für zwei Tage blieb er daraufhin 
verschwunden. Dann kam er zurück 

und bekam täglich Besuch von Fremdstör-
chen. Es wurde heftig gekämpft, jedoch nicht 
an eine neue Brut gedacht. Am 20 Mai kam 
eine Störchin. Am Ring konnte Klaus Karstens 
erkennen, dass es die Brutstörchin der letzen 
fünf Jahre war. Sie war wohl zu spät aus Afri-

ka zurück gekommen, so dass ihr Nest in Tarp 
mit einem neuen Weibchen (7X063) besetzt 
war. Nach zwei Tagen mit Kämpfen verzog sie 
sich mit einem neuen Männchen nach Groß-
solt/Estrup. Eine neue Brut kam hier nicht 
zustande, ein Ei wurde unter dem Nest gefun-
den. Klaus Karstens vermutet, dass das Tarper 
Männchen gezielt nach seiner letztjährigen 
Brutstörchin Ausschau gehalten hatte. „Beide 
mögen sich sehr gerne, das konnte man im 
Treenetal gut beobachten“, so Klaus Karstens.

Radfahren macht nicht nur Spaß
Der begeisterte Radfahrer muss seinen Draht-
esel jetzt nicht hervorholen – er hat ihn auch 
in den vergangenen Monaten genutzt. Jeden 
Tag, bei Wind und Wetter, mal kurz, mal et-
was weiter, so der Tagesablauf eines Radfreaks. 
„Radfahren ist gesund, schont die Umwelt, 
macht Freude“, das wird propagiert. Ab der 
Genuss ist nicht ungetrübt: Viele Radwege 
sind in einem erbärmlichen Zustand, sind un-
gepflegt, manche sogar gefährlich.
Nimmt man Tarp als Ausgangspunkt, so geht 
es nach Oeversee in nördliche Richtung. Hier 
ist der Weg einigermaßen in Ordnung, wenige 
Wurzelaufbrüche, wenig Pferdehinterlassen-
schaften. Richtung Barderup sieht das anders 
aus. Auf dem Radweg an der Straße Kielswang 
sind auf einem Kilometer mindestens 40 Wur-
zelaufbrüche und ein Dutzend Pferdehaufen 
zu über- bzw. umfahren. Da wird die Radtour 
schon mal zur Tortur. Richtung Osten nach 

Großsolt ist der Radweg teilweise erneuert 
und einigermaßen in Ordnung. Nach Süden 
Richtung Eggebek verteilen sich die Aufbrü-
che in erträglichem Maße, sind aber doch teil-
weise störend.
Erfreulich ist die gute und einheitliche Aus-
schilderung eines großen Radwegenetzes im 
ganzen Kreis- und Landesgebiet. Erfreulich 
ist auch, dass der Radverkehr immer mehr zu-
nimmt und dabei immer häufiger Helme ge-
tragen werden. Erkennbar ist, dass die Zahl 
der Pedelec- bzw. E-Bike-Fahrer immer mehr 
zunimmt. Sogar jüngere Zeitgenossen setzen 
auf diese angenehme Art der Fortbewegung. 
Aber alle sind sich einig: „Wenn noch mehr 
Bürger auf das Rad umsteigen sollen, dann 
müssen die Voraussetzungen in Form guter 
und sicherer Radwege dafür geschaffen wer-
den“.   

Die vier etwa 14 Tage alten Küken in der 
Storchenpflegstation in Erfde.

Solche Radwege sind nicht erfreulich, Wurzel-
aufbrüche, schmal, es gibt Kritikmöglichkeiten
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Damals - Wagenbau- und Stellmacherei in Tarp
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp 
stellt Ihnen hier in regelmäßigen Abständen 
längst vergangene Tarper Ortsansichten, his-
torische Gebäude, Personen oder Tarper Ein-
richtungen vor. Die heutige Ausgabe befasst 
sich mit der Wagenbau- und Stellmacherei 
Peter Wohlert in Tarp.

Wir berichten über den Wagenbauer und Stell-
macher Peter Wohlert, der 1906 von Frörup 
nach Tarp zog und sich in der Dorfstr. 3 einen 
Wagenbau- und Stellmacherbetrieb aufbaute.
Vor 1906 befand sich an dieser Stelle eine land-
wirtschaftliche Kate, die sich zurückverfolgen 
lässt bis ins Jahr 1688. 
Bis 1904 hatte die Kate 13 Eigentümer. Zuletzt 
wurde sie als Armenhaus der Gemeinde Tarp 
genutzt, bis sie im Jahre 1905 abbrannte und 
vom Schmied Gustav Richter erworben wur-
de.
Dieser verkaufte 1906 das leere Grundstück 
weiter an den Wagenbauer Peter Wohlert. 
Auf dem Bild 1 - von ca.1915-steht in der 
Haustür die Chefin Bothilde Wohlert, rechts 
daneben der Firmeninhaber Peter Wohlert. 
Der Gespannfahrer (mit Hut) ist unbekannt. 
Rechts daneben 3 Mitarbeiter, in der Mitte der 
Altgeselle Rudolf Jäger aus Eggebek.
Der Schriftzug Im Fenster, über dem Pferde-
rücken, auf dem steht gut zu lesen:
Peter Wohlert, Wagenbau 
Auf dem Bild 2 ist Peter Wohlert beim Radbau 
zu sehen.
Das Bild 3 zeigt die Firma um 1930. Es war 
eine Gattersäge angeschafft worden. Auf einer 
flachen Lore wurden die Baumstämme in den 
rechts angebauten Sägeraum geschoben.
Hauptbeschäftigung der 4 Mitarbeiter war 

der Wagenbau und die Reparatur. Als zwei-
tes Standbein wurden Stiele und Leitern aller 
Art hergestellt und über die Hökereien/Kauf-
geschäfte auf dem Lande zwischen Flensburg 
und Schleswig vertrieben.
Neben dem Wagenbaubetrieb hatte der 
Schlosser und Schmied Gustav Richter seine 
Schmiede aufgebaut.
Dazu schreibt Martin Nissen in seiner Chro-
nik:
„Der Wagenbau spielte in der Tat die Haupt-
rolle, und zwar entstand der Wagen jeweils 
in Gemeinschaftsarbeit mit dem Schmied, 
für den neben dem Hufbeschlag der Wagen-
beschlag keineswegs uninteressant war. Viel 
sorgfältige Kleinarbeit verlangt der Bau der 
leichten Kutschwagen und Gigs, zu denen sich 
später die Jumper gesellten. Seit es im Dorf 
keinen Böttcher mehr gab, gehörte die Ferti-
gung der Butterfässer auch zum Arbeitsbe-
reich des Stellmachers.“
Von Peter Wohlert übernahm 1925 sein Sohn 
Thomas Wohlert Senior die Stellmacherei und 
betrieb diese noch bis Mitte der siebziger Jah-
re.
Danach wurde es ein italienisches Restaurant. 

Quellen: Huber und Nissen Chronik
Archiv Gemeinde Tarp

Liebe Landfrauen,

im Juni habt ihr alle Post von 
unserem Verein in eurem 
Briefkasten gefunden. Somit 
seid ihr für den Sommer erst 
einmal bestens informiert.

Wer in die Planung für den nächsten Urlaub 
einsteigen möchte, konnte sich auch schon 
einmal umfassend mit unserer Reise nach Bar-
celona im Frühjahr 2021 befassen. Anmeldun-
gen werden gern entgegen genommen!

Meldet euch auch gern noch für unsere Fahrt 
ins Musical „Pretty Woman“ in Hamburg an 
(Sonntag, 22.11.2020).  Anmeldeschluss für 
die Musical-Fahrt ist der 30.08.2020.

Vielleicht habt ihr ja wie wir gemeinsame Zu-
sammenkünfte der LandFrauen vermisst… 
Wir arbeiten daran, dass wir bald wieder los-
legen können. Leider stehen uns zurzeit noch 

keine geeigneten Räumlichkeiten zur Verfü-
gung, in denen die Abstand- und Hygienevor-
schriften erfüllt werden können. Auch unser 
Stammtisch findet daher noch nicht statt.

Falls ihr trotzdem Lust habt, mal wieder etwas 
mehr Kontakt zum LandFrauenVerein aufzu-
nehmen und euch gern für die Hospizarbeit zu 
engagieren möchtet, dann wäre dies vielleicht 
eine Möglichkeit:
Unsere Näh-Aktion war ein voller Erfolg!
Wir wollen weiterhin das Katharinen Hos-
piz in Flensburg mit genähten Sachen unter-
stützen. Dazu freuen wir uns über fleißige 
Helferinnen aus dem gesamten Verein. Stoffe 
müssen zugeschnitten werden - Beutel, Lese-
kissen und andere Kleinigkeiten müssen ge-
näht werden – alles muss eine Füllung erhal-
ten. Vielleicht gibt es ja die eine oder andere 
unter euch, die dabei helfen möchte. Das kann 
zu Hause sein, oder vielleicht bald bei einem 
gemeinsamen Treffen. Bei Interesse meldet 

euch gern bei Barbara oder Ute – oder sprecht 
uns an - wir freuen uns auf euch!
Unser LandFrauen-Newsletter informiert 
euch über Änderungen, Planungen und Akti-
vitäten unseres Vereins. Wenn ihr euch dafür 
anmeldet, erhaltet ihr monatlich – oder auch 
mal kurzfristig - eine E-Mail mit den Angebo-
ten der LandFrauen.
Auf unserer Homepage (www.landfrauen-jer-
rishoe-tarp.de) könnt ihr euch unten auf der 
Seite ganz einfach mit eurer E-Mail-Adresse 
anmelden.

Verbindliche Anmeldungen für alle Aktivitä-
ten nehmen Barbara (04638 - 898565  /  barba-
ra@landfrauenverein-jerrishoe-tarp.de)  oder 
Ute (04638 - 7113) entgegen.

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit 
- bleibt gesund und genießt hoffentlich oft die 
Sonne!                  
Viele Grüße vom Vorstand
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Industriegebiet
Die Kreisstraße K 87 ist die Straße, die von 
Tarp nach Jerrishoe führt. Diese soll noch in 
diesem Jahr erneuert werden. Die Gemeinde 
Jerrishoe hätte gerne eine Straßenbeleuchtung 
hinter dem parallel verlaufenden Radweg. Da 
es sich um eine bauliche Anlage handelt müs-
sen die Lampen mit einem Abstand von sieben 
Metern zum Fahrbahnrand und 0,50 Meter 
zum Radweg einhalten. Diese Beleuchtung 
soll nur den Radweg ausleuchten. Nun hat 
das Amt Eggebek in Tarp nachgefragt, ob sich 
diese auf einem 300 Meter Teilstück, welches 
zur Gemeinde Tarp gehört, mit 18 629 Euro 
beteiligt. Dazu kommen noch die Kosten für 
die Beleuchtung. Da noch nicht alle Fragen der 
Gemeindevertreter beantwortet werden konn-
ten wurde der Antrag zurück gestellt.
Das Gewerbegebiet der Gemeinde Tarp 
wächst und gedeiht. Neben dem Abschluss der 
Planungen für den Parkplatz der Firma Trixie 
wurde östlich der Wanderuper Straße, süd-
lich der L 15 für eine 5,2 Hektar große Fläche 
ein Aufstellungsbeschluss gefasst. Hier will 

sich ein Gewerbebetrieb ansiedeln, der einen 
“großräumigen Flächenbedarf “ hat. 
Die Elternbeiträge für die Kindergärten wur-
den angepasst. Für 25 Stunden pro Woche sind 
jetzt 180,25 Euro (plus 0,25 Euro) für die U3 
Kinder zu zahlen. Für die Ü3 Kinder steigt der 
Betrag von 130 Euro auf 141,50 Euro ab dem 
1. August. Dies sind die in der KiTa Reform 
genannten Höchstsätze. 
Der Schulverbandsvorsitzende Claus Her-
mann Hansen berichtete, dass für das neue 
Schuljahr für die ersten Klassen 47 Kinder 
angemeldet wurden. Dies sind genau so viel 
wie 2019. Für die fünften Klassen gibt es 38 
Anmeldungen (2019 waren es 48). Der Trend 
zum Gymnasium ist unverkennbar. „Aber es 
sind Rückläufer zu erwarten“, so Claus-Her-
mann Hansen. Ab dem 1. Juli werden die lang-
jährig tätigen Busunternehmen Gorzelniaski, 
Hansen-Borg und Autokraft den Busverkehr 
im Teilgebiet West wieder übernehmen. Aus 
dem Digitalpakt Schule erhält die ABS 177 
882 Euro. Aus dem Sofortausstattungspro-
gramm zur Beschaffung erhält die ABS 24 
317 Euro für digitale Endgeräte, so dass kein 
Kind „zurückbleiben“ muss. Hieraus werde 

auch das „Digitale Home-Schooling“ während 
der Corona-Zeit gefördert. „Leider nehmen 
dies 20 % der Schüler nicht in Anspruch, wei-
gern sich sogar, damit zu arbeiten“, so Hansen. 
Bürgermeister Peter Hopfstock berichtete, 
dass die letzten Corona-Monate eine intensive 
und fordernde Zeit gewesen seien. Hygiene-
konzepte für gemeindliche Immobilien, Ab-
sprachen mit Vereinen und Verbänden, der 
große Komplex Schule mit Hortbetreuung, die 
Trennung der Arbeitszeiten von Wasser- und 
Klärwerk, das sei durch professionelles Han-
deln von Schulleitung, dem OGS Team und 
der Verwaltung erledigt worden. „Dafür an 
alle meinen Dank“, so Hopfstock. Dank ging 
auch an die Landfrauen Jerrishoe-Tarp, die 
Masken genäht und gegen eine kleine Spende 
abgegeben hatten. Gespräche mit Gastrono-
men und Gewerbetreibenden seien teilweise 
deprimierend gewesen. Diverse Stundungsan-
träge auf Erlass der Gewerbesteuer zeigten die 
ganze Problematik auf. Kritik gab es in Rich-
tung Landesregierung. Anordnungen seien am 
späten Freitag beschlossen und veröffentlicht 
worden und galten ab Montag. „Da waren 
Höchstleistungen von der Verwaltung und den 
betroffenen Einrichtungen gefordert.         

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT

natura Tarp bioladen* 
sucht eine Reinigungskraft!

2x wöchentlich
Bewerbung im Laden oder 
unter Tel.: 04638 - 22 79 366

Neuigkeiten aus dem Waldkindergarten Tarp e.V. und zur JHV
Die kleinen Waldeulen freuen sich zurück im 
Wald zu sein. Die Corona Pandemie hat in 
allen Bereichen des Alltags Einschränkungen 
bewirkt und so war auch der Waldkinder-
garten Tarp e.V. gezwungen zu schließen und 
freut sich umso mehr seit dem 02.06.2020 die 
Waldeulen wieder im Wald begrüßen zu dür-
fen. Der nahende Sommer, kleidet den Wald 
in sein warmes und grünes Kleid und so kehrt 
auch bei den Waldeulen wieder ein Stück Nor-
malität in die kleine Gruppe ein. Leider waren 
auch wir gezwungen die Jahreshauptversamm-
lung, die normalerweise im Mai stattfindet, 
durch die Corona Einschränkungen auszu-
setzen. Diese soll unter Beobachtung der aktu-
ellen Entwicklungen nach den Sommerferien 
stattfinden. Ein gesonderte Nachricht zum 
Termin, sowie die Einladungen hierzu werden 
nachgereicht. 
Wer den Wechsel und die Vielfalt der Jahres-
zeiten im Wald einmal miterleben möchte 
oder die Schätze des Waldes zum Spiel nutzen 
möchte ist herzlich eingeladen bei uns reinzu-
schnuppern. Ein Schnuppern ist immer nach 
vorheriger Anmeldung unter 
www.waldkindergarten-tarp.de möglich. 
Euer Waldkindergarten Tap e.V.



25

GEMEINDE TARP

Tarp gibt viel Geld aus
Eine Sitzung der Gemeindevertreter ist in der 
jetzigen Zeit besonders. Nicht im Sitzungs-
saal des Amtsgebäudes sondern im mittelgro-
ßen Saal des Landgasthofes fand diese statt. 
Zwischen den 18 anwesenden Gemeindever-
tretern wurde der vorgeschriebene Abstand 
eingehalten. Nur Hallo statt Handschlag wur-
de gesagt und dann Themen, an die vor drei 
Monaten noch niemand gedacht hatte. Aber 
34 öffentliche Tagesordnungspunkte wurden 
zügig abgearbeitet, ordentlich Geld bewegt, 
weitreichende Beschlüsse gefasst. 
Verabschiedet wurde der Haushaltsplan der 
Gemeinde für 2020. An Erträgen werden 15 
094 300 Euro erwartet. Die Gesamtaufwen-
dungen sollen 14 788 200 Euro betragen, so 
dass ein Überschuss von 306 100 Euro erzielt 
werden kann. Der Überschuss konnte durch 
Grundstücksverkäufe erzielt werden. Größte 
Einnahmequelle ist die Gewerbesteuer mit 5,8 
Mio. Euro. Der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer beträgt 2,18 Mio. Euro. Aus 
der Grundsteuer B sind 745000 Euro ange-
setzt. An Zentralörtlichen Mitteln erhält die 
Gemeinde 850 200 Euro. Hiermit sind Ein-
richtungen teilweise zu finanzieren, die Tarp 
als zentraler Ort auch für die umliegenden 
Gemeinden mit anbietet.
Die Zentralörtlichen Mittel werden wie folgt 
verteilt: Schuldenanteil Alexander-Behm-
Schule (ABS) 314 600 Euro, Kosten Volks-
hochschule, Familienbildungsstätte und Bü-

cherei 110 535 Euro, Freizeitbad 297 595 Euro 
und für die Sportstätten und Sportförderung 
127 540 Euro. Ein großer Batzen sind die 
Transferleistungen. Hierzu zählen die Kosten, 
die die Gemeinde an das Land, den Kreis oder 
das Amt zu entrichten hat. Dies sind 5,46 Mio. 
Euro. Für die Kindergärten gibt Tarp 1,55 Mio. 
Euro aus. An Schulkostenbeiträgen sind 545 
000 Euro zu zahlen. Der Anteil für die Feuer-
wehren Tarp und Keelbek beläuft sich auf 310 
000 Euro.
Im Stellenplan sind 32,47 Stellen verzeichnet, 
dies ist ein Plus von zwei Stellen. Dahinter 
verbergen sich all die Bediensteten, die die 
Gemeindeangelegenheiten regeln. Für Inves-
titionen sind eingeplant: 1,55 Mio. Erweite-
rung Kläranlage. Hier waren in 2019 bereits 

1,2 Mio. bereitgestellt worden. Die Mensa der 
ABS wird für 300 000 Euro saniert und um-
gestaltet. Die Grundschule wird 2020 für 150 
000 Euro und 2021 für weitere 461 000 Euro 
umgestaltet. Die Treenehalle 2 bekommt für 
160 000 Euro einen neuen Hallenboden.
Auf zwei Seiten sind weitere Ausgabenposten 
aufgelistet. Ob Busbahnhof an der Schule, der 
Schulhof, der bereits fertiggestellte Parkplatz 
am Bahnhof, Erschließungen im Gewerbe-
gebiet, Tarp bringt in dieser Zeit viel Geld in 
Umlauf. „Wir wollen in dieser Zeit auch die 
Wirtschaft stützen“, so war es dann auch mit 
einem etwas gequältem Lächeln zu hören.

Der neue Parkplatz „An der Rampe“ ist fertig, wird auch gerne 
von Bahnfahrern aus Nordfriesland und Dänemark genutzt. 

Besuchen Sie uns in Ausacker
und lassen Sie sich beraten!

Claus Dalsgaard
Baumschule

Montag – Freitag:  9-18 Uhr Samstag:  9-16 Uhr 
Holnisser Landstr. 22 | 24975 Ausacker-Dammende | 04634 - 930681 

baumschuledalsgaard | /baumschuledalsgaard

Hortensien,
Sommerstauden

und Rosen!

Corona kann uns nicht aufhalten – der FerienLeseClub startet wieder!

Es geht wieder los: Der FerienLeseClub 2020 
startet in der Bücherei Tarp und läuft während 
der gesamten Sommerferien. Mitmachen dür-
fen alle Schüler und Schülerinnen ab der 3. 
Klasse.

Wie kann man mitmachen?
Du meldest Dich ab Dienstag, d. 23.6. in der 

Bücherei für den FLC an, dann entleihst Du 
die Bücher, die Du gerne lesen möchtest und 
liest diese.
Gut 200 nagelneue Bücher warten auf Dich! 
Aber es darf auch jedes andere Buch sein.
Du bekommst einen Bewertungsbogen mit, 
welchen Du ausfüllst und bei der Abgabe der 
Bücher auch in der Bücherei abgibst.
So wird diesmal die Lektüre überprüft und in 

einem Leselogbuch bescheinigt.
Ab einem gelesenen Buch gibt es ein Bronze-
Zertifikat, ab drei gelesenen Büchern  Silber 
und den ersten Überraschungsgewinn und 
nach sieben gelesenen Büchern  Gold und 
noch eine Überraschung!
Am Ende der Sommerferien überreichen wir 
Dir Dein FLC-Zertifikat.
Dieses Zertifikat kann im nächsten Schulzeug-
nis als außerschulisches Engagement eingetra-
gen werden.
Also: Komm vorbei und melde Dich an! Wir 
freuen uns auf Dich!
Weitere Informationen in der
Bücherei Tarp, Kirchenweg 1, 24963 Tarp, Tel. 
04638/291, https://buecherei-tarp.de

Schlemmerplatte
auf  gebuttertem Brot liebevoll belegt + dekoriert · 10 Schnittchen pro 
Person      Roastbeef  Kasseler   Kochschinken  Schweinebraten  Mett 
 Schinkenmettwurst   Holst. Landrauchschinken  Schwarzgerauchertes 
 Kase Salat nach Wahl 

ab 6 Personen pro Person 11,20 
mit Lachs auf Ruhrei pro Person  12,20 
mit Raucheraal + Krabben auf Anfrage

..

..
..

..

„EXCLUSIV”
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Die Bücherei Tarp
hat neue Medien 

Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem 
Katalog unter www.buecherei-tarp.de
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp,
Tel. 04638/291

Romane:
Reichs, Kathy: Das Gesicht des Bösen. (Krimi)
Rees, Tracy: Die Frauen von Richmond Castle. 

(Historisches)
Picoult, Jodi: Der Funke des Lebens. (Familie)
Bardugo, Leigh: Das neunte Haus. (Fantasy)
Moyes, Jojo: Der Klang des Herzens. (Frauen)

Medien:
Parasite. (DVD)
Die Eiskönigin II. (Kinder-DVD)
Das perfekte Geheimnis. (DVD)
Mogelmotte. (Brettspiel)
Der fabelhafte Regenschirm – Die verrückte 
Stadt. (Kinderhörbuch)

Sachbücher:
Fleck, Anne: Zuckerfrei gesünder leben.
Riedl, Matthias: Die Macht der ersten 1000 
Tage – falsche Ernährungsmuster aufdecken.

Hansen, Pamela: Die Inselpastorin.
Bush, A.D.: Keep calm – mit Gelassenheit 
durch das Auf und Ab des Lebens.

Kinder- und Jugendbücher:
Nieländer, Peter: Was macht der Fußballer?
Lego Ninjago – Wächter der Zeit.
Holzmann, Herwig: Fuchs sucht Abenteuer. 
(Bilderbuch)
Allert, Judith: Die Waschbären-Bande. 
(2. Lesestufe)
Harel, Maike: Ich bin heute löwenlaut! 
(Bilderbuch)
Tritsch, Iris: Das wunderbare Freundschafts-
band. (1. Lesestufe)
und viele Titel für Schulanfänger… fragen Sie 
uns!

Der Seniorenbeirat informiert
Jeden 1. Mittwoch im Monat Sprechstunde im Bürgerhaus von 
10.00h- 12.00h Diese findet ab Juli wieder statt.

Unsere  Mehrtagestour v. 25.10-29.10. an die Mosel bleibt bestehen.

Anmeldungen für die Fahrten an  Edgar Schultz
email: edgar.schultz@web.de - tel. 015156224496 - Anmeldeschluß 20.08.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Tarp sucht für die Betreuungsgruppen
der Offenen Ganztagsschule zum nächstmöglichen Eintrittstermin 

eine/n Erzieher*in (w/m/d).
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden.
Das Aufgabengebiet umfasst die verlässliche Betreuung von Grundschulkindern in festen Gruppen einschließlich der Mit-
tagessen- und Hausaufgabenbetreuung, vorwiegend in einer neuen Gruppe älterer Grundschüler*innen.
Die wöchentliche Arbeitszeit verteilt sich im Wesentlichen auf die Zeit von 12:00-15:30 Uhr. Gelegentliche Frühdienste 
sollten vereinbar sein.

In den festen Betreuungsgruppen der Offenen Ganztagsschule werden etwa 100 Grundschulkinder betreut. Wir erweitern 
das Betreuer*innen-Team, das aus verlässlichen und erfahrenen Mitarbeiter*innen besteht. Die Räume sind zweckmäßig 
und multifunktional sehr gut ausgestattet. Es besteht ein verlässliches Netzwerk mit der Offenen Ganztagsschule, dem 
Jugendfreizeitheim und der Schulsozialarbeit.
Wir wünschen uns eine aktive, offene und teamfähige Kollegin oder einen aktiven, offenen und teamfähigen Kollegen, 
vorzugsweise mit Ausbildung zur/zum Erzieher*in oder alternativ zur sozialpädagogischen Assistentin/zum sozialpädago-
gischen Assistenten. 

Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD/SuE) und umfasst alle attraktiven Zu-
satzleistungen des öffentlichen Dienstes.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte schnellstmöglich,
spätestens zum 13. Juli 2020, an den Bürgermeister der Gemeinde Tarp, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp.
Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Bohrmann-Erichsen unter Rufnummer 0171-4812572. 

Eingangsschreiben werden nicht versandt. 
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Geistliches Wort

Elia hatte viel erlebt. Er hatte sich für die Sache 
Gottes eingesetzt und war dabei nicht gerade 
zimperlich mit denen umgegangen, die ande-
re Götter anbeteten. Nun schlug das Pendel 
zurück und Elia musste fliehen. Ja, er war so 
verzweifelt, erschöpft und voller Panik, dass er 
am liebs-ten nicht mehr leben wollte. Er rennt 
in die Wüste und legt sich unter einem Dor-
nenstrauch schlafen. Da passiert etwas Unfass-
bares:
Der Engel des HERRN rührte Elia an und 
sprach: Steh auf und iss! Denn du hast einen 
weiten Weg vor dir. 1.Kön 19,7 
Nicht das Ende, sondern ein Engel tritt in 
sein Leben. Plötzlich ist er einfach da. Er sagt 
nichts zu Elias Tun und Handeln, nichts über 
seine Gegner, sondern ganz schlicht und ein-
fach weist er auf das Lebensnotwendige hin: 
Steh auf und iss! Brot und Wasser stehen ne-
ben Elias Kopf. Vermutlich war Elia nun völlig 
verwirrt. Nicht aufgeben, sondern sich stär-
ken. Nicht liegen und sterben, sondern aufste-
hen und sich auf den Weg machen. Nicht das 
Ende, sondern Gott hat noch etwas mit ihm 

vor, auch wenn Elia nicht gesagt bekommt, wie 
dieser Weg aussehen wird.
Vielleicht ging es Ihnen und euch in der letz-
ten Zeit manchmal wie Elia. Aus dem vol-
len Leben auf „Null“ herunterfahren, keine 
Begegnungen, nicht einmal innerhalb der 
Familie, nichts geht mehr und das auf unbe-
stimmte Zeit. Dann die ersten Lockerungen, 
aber sind wir selbst schon wieder locker genug 
oder sogar schon zu locker? „Normal“ gibt es 
erst wieder, wenn ein Impfstoff gefunden ist, 
heißt es, solange gelten die Hygiene-Regeln: 
Abstand und Schnutenpulli! Es ist doch zum 
Verzweifeln, besonders jetzt, wo wir eigentlich 
Sommer, Sommerferien und Urlaub genießen 
wollen. 
Nachdem ich nun in den letzten Wochen einen 
Großteil meiner Energie in Haus und Garten 
ausgetobt habe, möchte ich jetzt endlich wie-
der in Sachen „Kirche“ richtig aktiv werden. 
Aber, wie viel Gottesdienst geht schon, wie ge-
hen Konfirmationen mit Mindestabstand, wie 
und wo können sich die neuen Konfirmanden 
begegnen, wie macht man eine Trauung ohne 
Körperkontakt oder wer legt dem Brautpaar 
zum Segen die Hände auf? Die ersten Sitzun-
gen finden statt: treffen wir uns drinnen oder 
draußen? Maske immer oder nur, wo es eng 
wird? Wie viele Desinfektionsspender brau-
chen wir für Kirchen und Gemeindehäuser? 
So viele Fragen.
Da ist die Hoffnung, es wird immer etwas 

mehr erlaubt und irgendwann ist alles wieder 
normal. Was ist eigentlich normal? Doch es 
bleibt vielerorts die Verzweiflung, vielleicht 
sogar die Panik: Was ist, wenn wirklich eine 
zweite Welle kommt?
Wenn ich gefragt werde, wann dürfen wieder 
mehr Menschen in die Kirche, ist im Septem-
ber die Sache mit dem Abstand vorbei und 
können wir dann wieder ganz normal Kon-
firmation feiern, dann kann ich nur mit den 
Schultern zucken: Ich weiß es nicht!
Dann wünsche ich mir den Engel, der sagt: 
Steh auf und iss! Denn du hast einen weiten 
Weg vor dir. Corona ist nicht das Ende, wir 
können uns ganz schlicht und einfach auf das  
Lebensnotwendige konzentrieren, auf das Hier 
und Jetzt. Nicht über die Vergangenheit trau-
ern, nicht die Zukunft planen, sondern leben, 
jetzt leben. Heute! Steh auf und iss! Brot und 
Wasser und vieles mehr steht uns ausreichend 
zur Verfügung. Wir sind verwirrt. Gottes En-
gel spricht zu uns: Nicht aufgeben, sondern 
stärkt euch. Nicht liegen und sterben, sondern 
wir können aufstehen und uns auf den Weg 
machen. Nein, es ist nicht das Ende, sondern 
Gott hat noch etwas mit uns vor, auch wenn 
wir nicht gesagt bekommen, wie dieser Weg 
aussehen wird. Im Vertrauen auf Gott macht 
euch auf den Weg!

Ich wünsche Ihnen und euch eine gesegnete 
Sommerzeit, Pastorin Susanne Schildt

OEVERSEE

10.00 Pn. Joos

10.00
Sommerkirche
Spaziergottesd.
am Treßsee

Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)

Diesjährige Sommerkirche der Sternregion siehe auch Plakat “Menschen begegnen Jesus” auf der Rückseite.

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Sternregion
SIEVERSTEDT

10.00
P. v. Fleischbein

10.00
P. v. Fleischbein

10.00
P. v. Fleischbein

18.00 Gottesd.

WANDERUP

10.00 
Sommerkirche

15.00 
dän. Gottesd.

10.00 
Sommerkirche

KLEINJÖRL

18.00 P. Fritsche
(Kirche)

JARPLUND

18.00 Pn. Joos

TARP

18.00 Gottesd.

10.00
Sommerkirche

TERMINE

So. 05. Juli

So. 12. Juli

So. 19. Juli

So. 26. Juli

So. 02. Aug.

So. 09. Aug.

EGGEBEK

Jerrishoe 10.00 
Sommerkirche 
Waldgottesd.
mit Taufen

11.00 Hünning
Pn. Schildt
mit Treenetaufe
18.00 Pn. Schildt
(am Kirchturm im 
Freien) 

10.00
Sommerkirche 
Pn. Schildt (Kirche)
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund
24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 12 Uhr, donnerstags 16 - 18 Uhr,
freitags 9 - 12 Uhr

Bitte besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage:
https://www.kirchenkreis-schleswig-flens-
burg.de/gemeinden/kreisgebiet-schleswig-
flensburg/oeversee-jarplund.html

bei Instagram:
kirche.oeverseejarplund

bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund

Bei allen Veranstaltungen und Gottesdiens-
ten gilt: Sie finden nur statt unter dem Vor-
behalt, dass die öffentlichen Beschränkun-
gen dieses zulassen!

Gottesdienste
Sonntag 05. Juli 18 Uhr Jarplund 
Gottesdienst Pastorin Joos
Sonntag 12. Juli 10 Uhr Oeversee 
Gottesdienst Pastorin Joos
Sonntag 19. Juli 10 Uhr Oeversee 
Spaziergangsgottesdienst Pastorin Joos

Diesjährige Sommerkirche der Sternregion 
siehe auch Plakat “Menschen begegnen  
Jesus” auf der Rückseite.

Achtung: Bei gutem Wetter finden unsere 
Gottesdienste im Freien statt!
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in 
den Nachbargemeinden der Sternregion.

Spaziergangsgottesdienst
19. Juli um 10 Uhr 
um den Julesee / Wanderdüne am Treßsee
Am 19. Juli treffen wir uns um 10 Uhr am 
Julesee beziehungsweise an der Wanderdüne 
am Treßsee. Circa eine halbe Stunde meist 
ebener Weg durch die wunderschöne Dünen-
landschaft hindurch liegt vor uns. Dazwischen 
besteht Zeit, die wunderbare Landschaft in 
sich aufzunehmen und Zeit für Gedanken und 
Worte aus der Bibel.   
Anfahrt/Treffpunkt: Von Augaard oder Juhl-
schau aus auf den Weg „Zur Dune“ abbiegen. 
Treffpunkt ist das Informationsschild beim 
Julesee. 

Verabschiedung
Liebe Leserin, lieber Leser,
ich habe die Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-
lund als eine sehr lebendige Gemeinde ken-
nengelernt, mit engagierten Menschen und 
vielen Ideen. Gerne habe ich in den letzten 
Jahren hier als Pastor gearbeitet und hätte dies 
gerne auch noch weiter getan. Leider ist es aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr mög-
lich, so dass ich zum Herbst in den vorzeitigen 
Ruhestand gehen werde. Ich danke allen, die 
mich unterstützt haben und die ich näher ken-
nenlernen durfte. Bleiben Sie alle gut behütet, 
von Gott gesegnet und in diesen Zeiten vor 
allen Dingen gesund.PMit herzlichen Grüßen, 
Ihr Pastor Theo v. Fleischbein

So war es: 
Freiluftgottesdienst an Pfingsten
Draußen Gottesdienst zu feiern – in dieser 
Zeit bestimmt das Beste.  So werden derzeit in 
vielen Gemeinden Aktivitäten nach draußen 
verlegt. Die Pfingstgottesdienste unserer Ge-
meinde finden schon seit langem jedes Jahr 
im Freien statt. Traditionell immer in den 
Fröruper Bergen. Dieses Mal jedoch an einem 
anderen Ort: Auf der freien Fläche hinter dem 
Friedhof, bei der im letzten Jahr neu angeleg-
ten Blumenwiese fanden wir uns dieses Mal 
ein. Erst einmal war es ungewohnt, mit so viel 
Abstand zu sitzen. Auch ungewohnt, bekannte 
Menschen nicht mit Handschlag, sondern mit 
Abstand zu begrüßen. Doch es tat gut, viele 
bekannte Gesichter endlich einmal wieder zu 
sehen und gemeinsam zu singen und zu beten. 
Schön, dass das Wetter diesen Freiluftgottes-
dienst zuließ. Passend zum um uns wehenden 
Wind sangen wir: „Wie der Sturm so unauf-
haltsam, dring in unser Leben ein. Nur wenn 
wir uns nicht verschließen, können wir deine 
Kirche sein.“    
Pastorin Ulrike Joos

„Pfingsten“ von Dennis Möller

P. Theo v. Fleischbein

„Spaziergangsgottesdienst“ von Ulrike Joos
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Gottesdienst im Garten
Foto: Andreas Schulz

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Anonymität hat bei 
uns keine Chance. 

Familienbetrieb und Dienst-
leister mit viel Engagement. 

Klaus-Groth-Str. 5 · 24963 Tarp  |  www.bestattungsinstitut-rathjen.de

04638/89 85 00
Inh. Rouven Niemann 

Kostenlose Infobroschüre unter

In Tarp, um Tarp und um Tarp herum –
räumlich und persönlich für Sie ganz nah.

Kath. Kirche Tarp
Hl. Messe
seit Pfingsten wieder jeden Samstag um 16:30 
Uhr mit anschließendem Treffen draußen 
oder im Gemeinderaum „St. Martins-Klau-
se” zum Gedankenaustausch und gemütlichen 

Beisammensein. Dabei gelten auch in unserer 
Kirche derzeit noch gewisse Beschränkungen 
und Verhaltensregeln. Dazu gehört, dass Got-
tesdienstteilnehmer im Eingangsbereich einen 
Bogen mit ihren Kontaktdaten ausfüllen, sich 
die Hände desinfizieren und eine Mund-Nase-
bedeckung tragen. Leider darf auch noch nicht 
wieder gemeinsam gesungen werden und wie 
überall gilt es auch in der Kirche, mindestens 
eineinhalb Meter Abstand zu allen anderen zu 
halten. Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirch-
liche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und 
unserer Gemeinde St. Martin in Tarp sind wei-
terhin im Internet unter „www.pfarrei-stella-
maris.de” oder gerne auch telefonisch bei un-
serer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin 
Angela Diehl (04638-898616) und unserem 
Verantwortlichen für die Öffentlichkeitsarbeit 
Günter Schlink (04638-1464) zu bekommen. 
Auch sind unsere Geistlichen nach wie vor te-
lefonisch erreichbar: Pfarrer Wojzischke unter 
0461-14409-11, Pater Bernard unter 
0461-14409-12.

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt
24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeinde-
büro Tel. 04603-347, Fax 854  · e-mail: kirche@
sieverstedt.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:  dienstags + 
freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  Spenden-
konto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, 
Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Unsere aufgeführten Gottesdienste finden 
unter den jeweils gültigen Beschränkungen 
statt. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse.

Sonntag, 5. Juli 2020 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pastor von Fleischbein
Sonntag, 19. Juli 2020 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pastor von Fleischbein
Sonntag, 2. August 2020 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pastor von Fleischbein
      
Diesjährige Sommerkirche der Sternregion 
siehe auch Plakat “Menschen begegnen  
Jesus” auf der Rückseite.

Termine
Montag, 6. Juli 2020 
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft 
sich um 15.00 Uhr in der ATS unter Einhal-
tung der gültigen Beschränkungen.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herz-
lich willkommen, die Arbeit des Besuchsdiens-
tes zu unterstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  im 
Monat statt.

Evangelische Frauenhilfe:
Bitte entnehmen Sie der Tagespresse, welche 
Veranstaltung stattfinden kann.

Spielenachmittag: 
Ob und wann der nächste Spielenachmittag 
stattfinden wird, entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr – Konfirmanden-
unterricht findet derzeit nicht statt.

Berichte und Mitteilung
Pfingsten
Der Pfingstgottesdienst am 31.05. war der 
zweite Gottesdienst, seit wir diese endlich 
wieder feiern dürfen. Zu diesem Anlass haben 
mehr als 20 Besucher den Weg in den Garten 
der Altentagesstätte gefunden. Zusammen 
hörten alle der Andacht zu, beteten gemeinsam 
und lauschten den Klängen des Schifferklavie-
res des Organisten Sven Rösch.  Nach dem Se-
gen durch Pastor von Fleischbein erhielten alle 
Besucher einen kleinen Gruß mit der Legende 
der Pfingstrose und einem Blumensamen für 
den eigenen Garten.
   Melanie Schulz
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Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1, 
Tel.: 04638 - 441, Fax 04638 – 80067
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr ;16-18 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

Liebe Gottesdienstbesucher!
Ab sofort gibt es diese Möglichkeit:
Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Für die Rückfahrt wird gesorgt. 
Dies gilt auch für die Gottesdienste in der 
Sternregion

Gottesdienste 
02. August  um 18:00 Uhr 
Gottesdienst
09. August  um 10:00 Uhr 
Sommerkirche 

Diesjährige Sommerkirche der Sternregion 
siehe auch Plakat “Menschen begegnen  
Jesus” auf der Rückseite.

Unsere aktuellen Termine finden Sie zusätzlich 
auf unserer Homepage 
(www.kirchengemeinde-tarp.de), 
in der Tagespresse oder in den Schaukästen. 

Informationen zu Abwesenheiten der 
Pastorin und der Gemeindesekretärin:
Unsere Pastorin Kristina Löwenstrom befindet 
sich in der Zeit vom 29. Juni bis zum 19. Juli 
2020 im Urlaub. Ihre Vertretung übernimmt 
in dieser Zeit Pastorin Regina Waack. 
Sie erreichen sie unter 0461-49388197.

In dieser Zeit ist auch das Kirchenbüro nicht 
besetzt! Bitte wenden Sie sich bei dringenden 
Fragen an Frau Bianca Christiansen unter 
0174-3273055. 

Aus dem Gemeindeleben
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind 
„offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wieder-
einsteiger oder Gast.
Alle genannten Termine finden nur statt, wenn 
die Beschränkungen der Bundesregierung ge-
lockert bzw. aufgehoben sind. Weitere Infos 
erhalten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 

oder auf unserer Homepage www.kirchenge-
meinde-tarp.de.

Kirchenmusikalische Angebote
Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt ab-
wechselnd in den geraden Kalenderwochen in 
der Seniorentagesstätte Tarp und in den un-
geraden Wochen im Bürgerhaus Sörup. Sie ist 
immer auf der Suche nach neuen Sängerinnen 
und Sängern!
Chorleiter: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 – 97 92 30 E-Mail: kirchen-
chor@kirchenmusik-tarp.de

Unsere Termine für 
August und September 2020
Mi. 19.08.2020 19:30 Uhr 
Chorprobe Seniorentagesstätte Tarp
Mi. 26.08.2020 19:30 Uhr 
Chorprobe im Bürgerhaus Sörup
Mi. 02.09.2020 19:30 Uhr 
Chorprobe Seniorentagesstätte Tarp
Weitere Veranstaltungstermine stehen noch 
nicht fest.
Singen ist unsere Leidenschaft. 
Diese Leidenschaft würden wir gerne mit Ih-
nen teilen, deshalb sind wir immer auf der 
Suche nach neuen Sängerinnen und Sängern.

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der 
Sternregion und auch vielen Orten außerhalb 
der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger 
aber auch Anfänger sind herzlich willkommen 
– auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, E-Mail: posau-
nenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schul-
ferien) 19.30 – 21.00 Uhr,
Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, Tarp

Aus der ev. Seniorentagesstätte
„Im Wiesengrund“:
Auch diese Termine finden nur unter Vorbe-
halt statt! 

Alle folgenden Veranstaltungen und Termi-
ne finden in der Seniorentagesstätte Im Wie-
sengrund 1 statt:

Essen in Gemeinschaft
Für die Planung und Zubereitung der Speisen 
ist Bianca Christiansen zuständig. Sie kocht 
Ihnen einen schmackhaften Mittagstisch für 
einen Kostenbeitrag von aktuell 4,00 € pro 
Teilnehmer 
Leitung: Bianca Christiansen
Kontakt: Mittwochs und freitags 8.00-12.30 
Uhr, Tel. : 04638 – 79 28
Termine: mittwochs ab 12:00 Uhr und freitags 
ab 11:30 Uhr (nicht an Feiertagen)

Den Mittagstisch planen wir weiterhin in der 
to-go-Variante! Sollten die Beschränkungen 
weiterhin bestehen bleiben, können Sie sich 
Ihren Mittagstisch gern mittwochs und frei-
tags nur mit vorheriger Bestellung zu den ge-
wohnten Zeiten bei uns abholen.

In diesem Jahr bieten wir den Mittagstisch 
auch in den Sommerferien an!

Unterhaltungsnachmittage
Bei unseren Unterhaltungsnachmittagen geht 
es um das Beisammensein. Gesellige Spiele, 
Kaffee und Kuchen oder Brot gehören für uns 
einfach dazu.
Leitung: Christa Kapp
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel. 04638 - 441
Termine: Nach den Sommerferien geht es wei-
ter! Jeden (1.+2.+4.+5.) Dienstag im Monat 
ab 14.30 Uhr, Kostenbeitrag 2,00 € pro Teil-
nehmer

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Das angebotene Gedächtnistraining stärkt die 
grauen Zellen durch verschiedene Übungen 
und Spiele. Auch hier sind Neueinsteiger herz-
lich willkommen.
Leitung: Klaus Günther
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Termine:
Nach den Sommerferien geht es weiter! 
Immer mittwochs in den geraden 
Wochen, 13.15 Uhr
Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme

Ausgleichsgymnastik 
DRK-Ortsverband
Auch Frau Feil sorgt für Bewegung in fröhli-
cher Runde bis ins hohe Alter.
Leitung: Esther Feil
Kontakt: 04638 - 2224407
Termine: Nach den Sommerferien geht es weiter! 
Jeden Donnerstag (außer Schulferien) von 
9.30 – 10.30 Uhr und von 16.30 – 17.30 Uhr

Migrationsberatung: 
Herr Kowald berät Migranten und Flüchtlinge 
zu allen Themen.
Leitung: 
Jesse Kowald von der Diakonie Rendsburg
Kontakt: Tel.: 04621 – 38 11 54 oder 
E-Mail: j.kowald@diakonie-slfl.de
Termine: Termine finden nur in Ausnahmefäl-
len und nach persönlicher Rücksprache statt.



31

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
 

Evang. - Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl
Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und 
Freitag 10.00-12.00 Uhr;
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Susanne Schildt für Eggebek, 
Tel. 04609-1545 
Pastor Karsten Fritsche für Jörl, Tel. 04607-341 
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, 
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Liebe Gemeindeglieder!
Auch im Juli gilt, alle Termine können nur 
stattfinden, wenn es in dieser Form wieder 
möglich ist.
Liebe Grüße und bleiben Sie gesund, Pastor 
Karsten Fritsche und Pastorin Susanne Schildt

Wir laden recht herzlich in unsere 
Gottesdienste ein:
05.07. 10.00 Uhr Jerrishoe 
Waldgottesdienst mit Taufen  Pastor Fritsche
12.07. 18.00 Uhr Kleinjörl 
Kirche Gottesdienst Pastor Fritsche
26.07. 11.00 Uhr Hünning, 
Bauer Jensen Treenetaufe Pastorin Schildt
26.07. 18.00 Uhr Eggebek 
Kirchturm Gottesdienst im Freien 
Pastorin Schildt

02.08. 10.00 Uhr Eggebek 
Kirche Themengottesdienst: 
Maria Magdalena Pastorin Schildt

Die Gottesdienste finden bei entsprechender 
Witterung möglichst draußen vor der Kirche 
statt.

Diesjährige Sommerkirche der Sternregion 
siehe auch Plakat “Menschen begegnen  
Jesus” auf der Rückseite.

Bitte entnehmen Sie der Tagespresse, ob die-
se Gottesdienste stattfinden können!

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 
Krabbelalter montags 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl 

Jugendband in Eggebek
Montags (außer in den Ferien) 16.00 bis 
18.00 Uhr Jugendband mit Olaf Peters (be-
kannt vom JuGo on tour, dem Jugendgottes-
dienst der Sternregion) im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, Hintereingang auf 
der Seite REWE-Parkplatz. Bitte anmelden 
unter 015209828068!

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“ - 
Kaffee, Klönschnack, Gebet und Aus-
fahrt –
25. Juli, 1. und 29. August, 12. September, 
17. Oktober, 31. Oktober um 10.00 Uhr 
beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 52a. 
Außerdem gibt es noch den Stammtisch am 1. 
Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthof 
Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19. (Susanne 
Schildt 04609-1545)

Singkreis
Einfach aus Spaß am Singen. Mittwochs 19.30 
Uhr im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstra-
ße 52, Hintereingang

Bibelkreis
Donnerstag 23. Juli um 19.30 Uhr Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer 
Eingang, Treppe hoch links Veranstalter: Ge-
meinschaft in der Landeskirche in Flensburg 
und Umgebung und Kirchengemeinde Egge-
bek-Jörl

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den 
Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Egge-
bek wieder im September, im Juli und August 
Sommerpause.
Leitung: 
Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Die Kirche kommt ins Dorf - 
Klönschnack über Gott und die Welt!
Bollingstedt, Dauerflohmarkt 10.00 Uhr: 
Donnerstag 23. Juli
Keelbek hinter der Gaststätte 16.30 Uhr: Mitt-
woch 22. Juli Andacht vor den Autos
Kommen Sie doch mal vorbei! 
Auf Wunsch komme ich auch zu anderen 
Orten (04609-1545).

Die nächsten Tauftermine
26. Juli – 11 Uhr in Hünning an der Treene
13. September – 11 Uhr in der Kirche in Eg-
gebek

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröf-
fentlichen wir nur die Amtshandlungen, für 
die uns eine Einverständniserklärung vor-
liegt.)

Taufen
Jes-Oke Boldt
Jorve Fischer

Trauerfeiern
Wilhelmine Kaltenbach
Käthe Jessen

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in Jarplund, Tarp und 
Wanderup
Gottesdienste im Juli 2020
Wir haben unsere Gottesdienste wieder aufgenommen: 

Sonntag, 05. Juli              10.00  Uhr                                
Dän. Kirche, Jarplund - Jarplunder Weg 14

Sonntag, 12. Juli              10.00  Uhr 
Dän. Kirche Tarp, Harkielweg 2

Sonntag, 19. Juli             15.00  Uhr                                 
Ev. Kirche Wanderup, Tarper Str. 6

Sonntag, 26. Juli             10.00  Uhr                                    
Dän. Kirche Tarp, Harkielweg 2

Ansonsten weisen wir auf die Liste in Flensborg Avis und auf die Homepage
www.dks-folkekirken.dk-gudstjenesteliste hin.



MENSCHEN

BEGEGNEN

JESUS

5.7.//im Dachsbau - Der blinde Bartimäus

12.7.//Wanderup - Die Frau am Brunnen

19.7.//am Treßsee*- Petrus' Schwiegermutter

26.7.//Wanderup - Die Emmaus-Jünger

2.8.//Eggebek - Maria Magdalena

9.8.//Tarp - Zachäus

Alternative Gottesdienste

5. 7.//18 Uhr Jarplund

12.7.//10 Uhr Oeversee + 18 Uhr Kleinjörl 

19.7.//10 Uhr Sieverstedt

26.7.//18 Uhr Eggebek

2.8.//18 Uhr Tarp

9.8.//18 Uhr Sieverstedt

Sommerkirche der

Sternregion 2020

Jeden Sonntag 

um 10 Uhr zum Thema

Alle Gottesdienste finden draußen statt

*mit Spaziergang


